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Das Haus für Ihre Familienfeiern

MMaaii ,,   MMaaii ,,   MMaaii .. .. ..
wwaass   ss eehh ��   ii cchh  ddaa??

SSppaarrggeellssppeezziiaalliitta¨a¨tteenn
aus dem Braunschweiger Land

FFrriisscchhee  MMaaiisscchhoollllee

MMuutttteerrttaagg
Reservierung erbeten

Zusätzlich findet am Muttertag von 14-19

Uhr unser Biergartentreff statt.

HHiimmmmeellffaahhrrtt//HHeerrrreennttaagg
12-22 Uhr, Reservierung erbeten

Zusätzlich findet an Himmelfahrt von

11-19 Uhr unser Biergartentreff statt.

PPffiinnggssttssoonnnnttaagg
Reservierung erbeten

Zusätzlich findet von14-19 Uhr unser Bier-

gartentreff statt.

PPffiinnggssttmmoonnttaagg
Zusätzlich findet von 10-14 Uhr unser Bier-

gartentreff mit Frühstücksbuffet statt.

SSppaarrggeellbbuuffffeett
Jeden Mittwoch im Mai und im Juni inkl.

Suppe und Dessert 38 Euro / mit Getränke-
flatrate 48 Euro (mit Vorbestellung)

Alle ausführlichen Informationen finden Sie unter

www.waldhaus-wolfenbuettel.de

���
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Die Löwenstadt bietet auch im
Mai wieder ein abwechslungs-
reiches Programm an Veranstal-
tungen und  sportliche, kultu-
relle und historische Erlebnisse
freuen. 
Straßenmusik, kulinarische Ge-
nüsse, Designerstücke und Inklu-
sion in Sport und Musik –für
Abwechslung ist gesorgt. Inklu-
sion trifft auf Rockmusik, wenn am
5. und 6. Mai Deutschlands größ-
tes Inklusions-Rockfestival „Rock
in Rautheim“ für eine mitreißende
Atmosphäre sorgt. Sportlich wird
es mit der Organisation Special
Olympics Deutschland (SOD), der
weltweit größten Bewegung für
Menschen mit Behinderungen,
wenn die Löwenstadt vom 9. bis
zum 11. Mai Austragungsort der
diesjährigen Special Olympics Lan-
desspiele ist. Am 6. und 7. Mai
verwandelt der Stadtfrühling die
Innenstadt in eine Mobilitätsmesse
unter freiem Himmel und vom 12.
bis 14. Mai trifft beim Buskers-
Festival Straßenmusik auf Street-
food. Am Muttertags-Wochen-
ende, 13. und 14. Mai, können

BesucherInnen bei „DesignWerke“
im Lokpark Designerstücke aus
verschiedenen Bereichen wie
Mode oder Kunst ergattern. Beim
„Salon der Wissenschaft“ treffen
am 10. Mai TeilnehmerInnen im
TRAFO Hub auf WissenschaftlerIn-
nen aus verschiedenen Bereichen
und können sich im direkten
Gespräch über aktuelle For-
schungsthemen austauschen. Das
Staatliche Naturhistorische Mu-
seum präsentiert am 12. Mai in
Zusammenarbeit mit Expona die
tourende Ausstellung „Planet or
Plastic“ der National Geographic
Society. Erschreckende aber auch
beeindruckende Bilder sowie Info-
tafeln und Grafiken klären die
BesucherInnen über die globale
Plastikmüllbelastung auf. Es wird
aber auch inspirierend, denn das
Museum stellt zusätzlich innova-
tive Lösungskonzepte vor. 
Bei den Finals der International
Dance Competition tanzen am 27.
Mai in der VW-Halle die Teilneh-
merInnen um den heißbegehrten
Titel. Auch kulturell gibt es in der
Löwenstadt einiges zu erleben:

Das Braunschweigische Landes-
museum feiert den internationalen
Museumstag am 21. Mai. Der Ein-
tritt in die Ausstellungen ist an die-
sem Tag frei und neben zahlrei-
chen Aktionen gibt es  auch ein
Benefizkonzert der Band Stilbruch.
Das Museum am Löwenwall prä-
sentiert bis zum 25. Juni „Sex,
Gewalt und andere Obsessionen:
Horst Jansen“ eine Sammlung aus
Aquarellen, Radierungen und
Zeichnungen des norddeutschen
Künstlers. Im Museum Hinter Aegi-
dien läuft die Ausstellung „Göttin-
nen des Jugendstils“ mit verschie-
denen Ausstellungsobjekten und
gibt Einblicke in die Lebenswelten
der Frauen in der Kunstepoche des
Jugendstils rund um 1900. Im
Schlossmuseum wird auf eine ver-
gangene Zeit geschaut: Die Aus-
stellung „Liebe! Beziehungsstatus:
kompliziert“ beleuchtet die Bezie-
hungen von Braunschweiger Her-
zoginnen und Herzöge. 

Informationen unter:
www.braunschweig.de/veranstal
tungen.

In den Mai wird nicht nur getanzt
Abwechslungsreiche Veranstaltungen in Braunschweig
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Freitag, 5. Mai 2023

19:30 Uhr Dirk von Lowtzow, Les-
singtheater WF*

19:30 Uhr Lou's The Cool Cats: Vin-
tage Flavour, Theater WOB

20:00 Uhr Aus der Fremde, Theater
BS, Aquarium

20:00 Uhr Osan Yaran - Gut, dass
du fragst!, Braunsviga, BS 

Samstag, 6. Mai 2023

12:00 Uhr Braunschweig Olé,
Open Air Im Raffteichbad, BS

16:00 Uhr Lenas Fenster, Figuren-
theater Fadenschein, BS*

19:30 Uhr Stolz und Vorurteil*
(*oder so), Theater BS, Kleines
Haus

20:00 Uhr Martin Rütter, Volkswa-
gen Halle, BS*

Sonntag, 7. Mai 2023

11:00 Uhr Kammerkonzert, Thea-
ter BS

16:00 Uhr Die Csárdásfürstin, Les-
singtheater WF

19:30 Uhr Dante, Theater BS, Gro-
ßes Haus*

Dienstag, 9. Mai 2023

10:00 Uhr Das NEINhorn, Lessing-
theater WF

18:30 Uhr Kein Mann für Bonn,
IBR, BS

19:30 Uhr Zivert, Millenium Event
Center, BS

20:00 Uhr Extrawurst, Stadtthea-
ter, PE

Donnerstag, 11. Mai 2023

17:00 Uhr Thema Geld, Senioren-
büro, BS  

19:30 Uhr Unsere anarchistischen
Herzen, Lessingtheater, WF

20:00 – 23:00 Uhr Methodisch
Inkorrekt, westand Kultur- und
Eventzentrum, BS

Freitag, 12. Mai 2023

12:00 Uhr Buskers Straßenmusikfe-
stival 2023, Innenstadt, BS

15:00 – 18:00 Uhr Pflanzen-
tauschmarkt Festplatzgelände Kul-
turpark West, BS

19:30 Uhr Die Walküren, Theater
BS, Kleines Haus*

19:30 Uhr Comedy mit Maxim Gal-
kin, CongressPark, WOB

Sonntag, 14. Mai 2023

10:00 Uhr JUNGE! Blümchen, Thea-
ter BS, auswärts

11:00 Uhr Liederfest Braunschweig,
Volkswagen Halle, BS

11:00 Uhr 9. Sinfoniekonzert, Thea-
ter BS, Großes Haus

Montag, 15. Mai 2023

20:00 Uhr 9. Sinfoniekonzert, Thea-
ter BS, Großes Haus

Dienstag, 16. Mai 2023

18:30 Uhr Demokratie braucht
Gleichberechtigung, IBR, BS

19:30 Uhr Figaros Kfz-Werkstatt,
Lindenhof, BS 

20:00 Uhr Massachusetts - Bee
Gees Musical, Volkswagen Halle, BS

Donnerstag, 18. Mai 2023

19:30 Uhr Dog Days, Theater BS,
Großes Haus

Freitag, 19. Mai 2023

19:00 Uhr Achim Petry, Allerpark, WOB

20:00 Uhr Jaimi Faulkner, KultBahnhof,
GF

20:00 Uhr Der Weg der Arbeitenden Klas-
sen ins Paradies, Theater BS, Aquarium 

Samstag, 20. Mai 2023

16:00 Uhr Brabbeltheater "ICH",
Theater Fadenschein, BS

19:30 Uhr Schimmelreiter, Thea-
ter BS, Großes Haus

Sonntag, 21. Mai 2023

10:00 – 17:00 Uhr Stoffmarkt
Braunschweig, Hansestraße 27,
BS

Dienstag, 23. Mai 2023

10:00 Uhr All das Schöne, Thea-
ter BS, Aquarium

18:30 Uhr Zwischen den Fron-
ten, IBR, BS 

Mittwoch, 24. Mai 2023

19:30 Uhr In 80 Tagen um die
Welt, Theater WOB

Donnerstag, 25. Mai 2023

17:00 Uhr Thema Vollmacht
Seniorenbüro 

20:00 Uhr Tutty Tran - HAI DAI
MAU, westand, BS 

Freitag, 26. Mai 2023

18:00 Uhr Funken, Theater BS,
Kleines Haus

19:30 Uhr Das Ballhaus (Le Bal),
Lessingtheater WF 

19:30 Uhr The Real Group, Thea-
ter WOB, Großer Saal

Samstag, 27. Mai 2023

18:00 Uhr Finals 2023 - inter-
nat.dance competition, Volkswa-
gen Halle, BS

19:30 Uhr Trio Corazon, Linden-
hof, BS

Dienstag, 30. Mai 2023

20:00 – 22:30 Uhr The Scottish
Music Parade, Congress Park
Wolfsburg, WOB

(* + weitere Termine)

- Änderungen vorbehalten -

Unsere anarchistischen Herzen - Schauspiel nach dem gleichna-
migen Roman von Lisa Krusche, Lessingtheater. Foto: look//one gmbh

VVERANSTERANSTALALTUNGENTUNGEN



Der neue Maßstab für digitales
Leben und Arbeiten ist Glasfaser.
Jederzeit mit Familie und Freun-
den im Netz verbunden sein, ist
heute so selbstverständlich wie
nie zuvor. Die Datenmengen
steigen und damit auch der
Bedarf an leistungsstarken Inter-
net-Verbindungen. Ein Glasfaser-
Anschluss gewährleistet dafür
die beste Qualität und Stabilität. 

Schnell – Stabil – Zukunftssicher
Aktuell startet die Telekom den
Ausbau des hochmodernen Glasfa-
ser-Netzes für 6.900 Haushalte
und Unternehmen im Kanzlerfeld
und in Lehndorf.  Der Glasfaser-
Anschluss bringt Sie in Lichtge-
schwindigkeit mit bis zu 1 Gigabit
pro Sekunde ins Netz. Dies ermög-
licht grenzenloses Surf-Vergnügen,
auch parallel auf vielen verschie-
denen Geräten, z.B. für

Freizeit und Spaß: Musik- und
Videostreaming, digitales Fern-
sehen und Gaming
Home-Office und Home-Schoo-
ling: Videokonferenzen und
schneller Zugriff auf Web-
basierte Anwendungen 
Komfort und Sicherheit: Steue-
rung von Heizung, Licht und vie-
lem mehr

Auch für Unternehmen ist Glasfaser
sehr attraktiv, da Mitarbeiter*innen,
Fahrzeuge und Anwendungen
immer stärker miteinander vernetzt
werden. Glasfaser bietet für aktu-
elle und kommende digitale Ge-
schäftsanwendungen genügend
Leistungsreserven.

Jetzt 799,95Euro sparen!
Nur, wer sich bis 31.12.2023 für
den Glasfaser-Anschluss entschei-
det, spart die einmaligen An-
schlusskosten in Höhe von 799,95
Euro.
Wichtig zu wissen: Sowohl Hausei-
gentümer*innen, Verwalter*innen
und auch Mieter*innen können
den Anstoß für den Glasfaser-
Anschluss geben. Die Telekom
kümmert sich dann in Abstimmung
mit den Kund*innen um die weite-
ren Schritte, damit der Anschluss
reibungslos funktioniert. Das Ver-
legen der Glasfaser zum Haus ist in
der Regel innerhalb eines Tages
erledigt.

Und so einfach geht‘s
Eine kurze Online-Abfrage über
telekom.de/glasfaser-braunschweig
zeigt, ob Ihre Adresse im Ausbau-
gebiet liegt.  Gehört sie dazu, kön-
nen Sie den Glasfaser-Anschluss
bestellen. 
Zur Nutzung des Haus-Anschlusses
ist außerdem ein Glasfaser-Tarif
notwendig. Die Telekom bietet
Glasfaser-Tarife in verschiedenen
Geschwindigkeiten an. Auch hier
profitieren Sie aktuell von attrakti-
ven Sonderkonditionen. Die Glas-

faser-Tarife der Telekom unter-
scheiden sich preislich nicht von
den herkömmlichen Internet-Tari-
fen. Es gilt: gleiche Geschwindig-
keit, gleicher Preis. Dabei profitie-
ren Sie mit Glasfaser von einer
höheren Stabilität bei der Nut-
zung Ihres Anschlusses, unab-
hängig davon, wie viele Nach-
barn gerade im Netz unterwegs
sind. Zudem können Sie mit dem
Glasfaser-Anschluss ganz einfach,
Ihren Bedürfnissen entsprechend,
höhere Geschwindigkeiten bis zu
1 Gigabit pro Sekunde buchen.

Ihr Stadtteil ist noch nicht
dabei? 
Interessierten, deren Adresse
nicht im aktuellen Ausbauge-
biet liegt, bietet die Telekom
über telekom.de/glasfaser
eine kostenfreie und unverbind-
liche Registrierungsmöglichkeit
an. Sobald der Ausbau in Ihrem
Adressengebiet geplant ist,
werden Sie sofort informiert.
Mit Ihrer Registrierung zeigen
Sie den Bedarf nach Glasfaser-
Anschlüssen an.
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Jetzt den QR-Code scannen, um weitere
Informationen zu erhalten.

Das Glasfasergebiet der Telekom in Braunschweig

Schnelles Netz für das Kanzlerfeld und Lehndorf
Telekom verlegt Glasfaser – bis Ende 2023 kostenloser Hausanschluss

Anzeige

Beratung in der Nähe
Die Telekom berät Sie gerne telefonisch und in den Shops vor Ort zu allen Fragen
rund um den Glasfaser-Anschluss. 
Kostenlos unter 0800 22 66 100 (Privatkunden), 0800 33 06709 (Geschäftskunden)
Shops: 

Telekom Shop Hutfiltern 9, 38100 Braunschweig
Telekom Shop Platz am Ritterbrunnen 1, 38100 Braunschweig
Telekom Shop Willy-Brandt-Platz 4, 38102 Braunschweig
Telekom Partner Shop Elbestr. 21, 38120 Braunschweig
(telekom.de/terminvereinbarung)

Webseite: telekom.de/glasfaser-braunschweig

Besuchen Sie unsere Infomobil am Edeka
Center Görge, Bundesallee 29, in Braun-
schweig.
Zeitraum: 
13.06. - 17.06.2023, von 10 - 18 Uhr

Quelle: TOMTOM

Für Schule, Beruf und Freizeit baut die Telekom ihr Glasfaser-
Netz aus.
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Vergleichen lohnt sich
Profitieren auch Sie von hohen

Edelmetallpreisen.
Gerne machen wir Ihnen ein Angebot.

VVERANSTERANSTALALTUNGENTUNGEN

Lesen Sie die 
aktuelle Ausgabe Ihres

auch im Internet unter:
www.braunschweigreport.de

monatlich · gratis

Ein Benefizkonzert für die Erdbe-
benopfer der Türkei und Syrien"
findet am Sonntag, 14. Mai 2023,
um 17 Uhr im Braunschweiger
Dom statt. Einlass ab 16:30 Uhr.

Das Repertoire des Konzerts wird
ein abwechslungsreiches Ange-
bot von Liedern aus der türki-

schen Klassik- und Kunstmusik bis
hin zu türkischen Chansons und
Volksliedern umfassen. Das
Repertoire des Konzerts wird ein
abwechslungsreiches Angebot
von Liedern aus der türkischen
Klassik- und Kunstmusik bis hin
zu türkischen Chansons und
Volksliedern umfassen.

Musik kennt keine Grenzen



www.braunschweigreport.de Mai 2023 | 7

VVERANSTERANSTALALTUNGENTUNGEN

Der Kunsthandwerker- und
Designmarkt aus der Reihe arte
factum findet zum zwölften Mal
im wunderschönen Ambiente
des Klosters Wöltingerode bei
Goslar / OT Vienenburg, statt.
Sonntag, dem 7. Mai 2023, in
der Zeit von 11.00 – 18.00 h
(Eintritt 4,00 Euro, Kinder frei).

Auch in diesem Jahr werden die
unterschiedlichsten kunsthand-
werklichen Produkten. Schon
bekannte Designer, aber auch
neue Anbieter präsentieren ein
hochwertiges Programm.
Das Klosterhotel bietet verschie-
den Leckereien, Kaffee, Kuchen
und natürlich auch deftige
Gerichte; die Zontas Goslar ver-
kaufen als Charity-Aktion hoch-
wertige Weine und alkoholhaltige
Getränke für die Genießer. 
Das 2012 gegründete Start-up Bre-
mer Konditorei van Heyningen ist

wieder mit hochwertigen, leckeren
Pralinenspezialitäten dabei. Nick
van Heyningen möchte die Kunden
für seine handwerkliche Arbeit
begeistern, die sich darüber hinaus
durch qualitativ hochwertige Roh-
stoffe auszeichnet. 

Dieser Markt im wunderschönen
Ambiente des Klosterhotels Wöl-
tingerode soll mehr sein, als eine
reine Verkaufsveranstaltung. Es
soll ein Tag des entspannten
Genießens sein. Ein Tag mit vielfäl-
tigen Inspirationen und natürlich
auch Möglichkeiten „Schönes“ zu
erwerben.
Auch über die Alpakas, des Alpa-
kahofs Goslar können sich die klei-
nen und großen Besucher wieder
freuen.

Für die besondere Atmosphäre
sorgt in diesem Jahr der Saxofonist
Dennis Tiborc aus Essen.

Kunsthandwerk & Design
im Kloster Wöltingerode

Am Pfingstwochenende ist das
Gartenfestival Herrenhausen
das perfekte Ziel für eine wun-
derbare Landpartie. 

Vom 26. bis 29. Mai 2023 freuen
sich die rund 140 Aussteller in der
traumhaften Gartenanlage auf ihre
Besucher. Mit dem Besten aus
ihrem Sortiment gestalten die Aus-
steller eine herrliche Flaniermeile.
Die Gelegenheit, um sich sommer-
lich-frische Ideen für den Garten zu
holen. 
Auch echtes Kunsthandwerk er-
wartet die Naturfreunde in Hanno-
ver-Herrenhausen. Mit besonderen
Gartenschätzen begeistert dieses
Jahr Richard Hamann von Kiwiri. Er
ist Europas Kiwi-Spezialist und
bringt die Kiwibeeren in unsere
Gärten. Dieser neue Trend der
wertvollen Frucht mit vielen
lebenswichtigen Inhaltsstoffen
überzeugt immer mehr Menschen.
Einzigartig ist auch das große Sor-
timent der Staudengärtnerei Graß-

hoff  mit einer großen Auswahl an
blühenden Stauden-Raritäten. Wer
Geschenke für das Gärtnern, Gar-
tenwerkzeuge oder besonderes
Saatgut sucht, ist auf dem Garten-
festival richtig. Ebenso können
sich Wohn- und Lifestyle-Affine
begeistern lassen. Freuen Sie sich
auf kuschelige Kissen, urbane
Holzbrettchen und eine große Aus-
wahl an Wohn- und Gartenacces-
soires. 
Ein ansprechendes Rahmenpro-
gramm mit Loungemusik, Walking
Acts und Kinderspielwiese lassen
den Georgengarten zum Ausflugs-
ziel für die ganze Familie werden.
Inmitten des Grüns locken viele
Köstlichkeiten! Traditionell reicht
das kulinarische Angebot in den
Herrenhäuser Gärten vom
schmackhaften Flammlachs über
frischen Spargel bis hin zum
argentinischen Angusrindburger
und  frischem Erdbeerkuchen. 
Das Gartenfestival Herrenhausen,
Herrenhäuser Gärten, 26. bis 29.

Mai 2023, Freitag bis Sonntag 10
bis 19 Uhr, Montag 9 bis 18 Uhr.
Eintritt: 12 Euro, ermäßigt 9 Euro,
Kinder bis 17 Jahre Eintritt frei.
Informationen: 

www.gartenfestivals.de oder Tele-
fon 0511-35379670. 
Tickets gibt es im Vorverkauf auf
der Homepage oder vor Ort an der
Tageskasse.

Gartenfestival Herrenhausen vom 26. bis 29. Mai 2023 Anzeige
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JJETZTETZT ISTIST SSPPARGELZEITARGELZEIT

Seine Ernte ist nicht ganz leicht,
denn Spargel wird per Handar-
beit aus dem Boden geholt.
Aber die Mühe lohnt sich auf
jeden Fall, denn für echte Spar-
gelfans beginnt jetzt die schön-
ste Zeit des Jahres.
Es ist wieder so weit! Ob in Beelitz
oder Bornheim, in Schwetzingen
oder Schrobenhausen, in Effeld,
Walbeck oder Lampertheim –
deutschlandweit beginnt in diesen
Tagen die Spargelernte. Manche
Menschen kümmert das wenig.
Für viele andere aber beginnt jetzt
eine Zeit des Genießens, die bis
zum Ende der Erntezeit, dem
Johannistag am 24. Juni, dauert.
Mittlerweile ist die Spargelküche
so variantenreich, dass man tat-
sächlich an jedem Tag ein anderes
Gericht mit diesem Saisongemüse
zubereiten könnte: von klassisch
mit Kartoffeln über eine belegte
Tarte bis zum Nudelsalat. Aber

auch wer Spargel nur ein- oder
zweimal pro Woche isst, lebt
gesünder. 1000 gute Gründe, sich
einmal näher mit dieser Köstlich-
keit zu beschäftigen. Vor dem
Genuss steht auch heute noch die
mühevolle Handarbeit, denn die
kostbaren weißen Stangen stecke
tief in der Erde. Um sie herauszu-
holen, benötigt man eine sogen-
nante Spargelstechhilfe. Diese
besteht aus einem langen Griff mit
einer gebogenen Metallklinge, die
am Ende spitz zuläuft. Die Stech-
hilfe wird in einem 45-Grad-Winkel
neben der Spargelstange in den
Boden gestochen, dann vorsichtig
zur Stange hingedrückt, um diese
aus dem Boden zu stechen. Dafür
ist schon einiges Geschick nötig –
und zwar Stange für Stange.
Besonders gut zur Geltung
kommt der Geschmack bei der
klassischen Zubereitung. Dabei
schält man den weißen Spargel
mit einem Sparschäler, entfernt
die unteren Enden und kocht ihn
10 bis 15 Minuten in Wasser mit
etwas Salz, Zucker und einer
Zitronenscheibe – und zwar nur
so lange, dass er noch bissfest ist.
Andere dünsten ihn lieber über
einem Wasserbad. Wieder andere
sagen, erst die zerlassene Butter,
die man über die gekochten Stan-
gen gibt, bringe sein Aroma voll
zur Geltung. Aber egal, wie auch
immer man Spargel genießt,
gesund ist er in jedem Fall.

Fortsetzung auf Seite 9

Von der Hand in den Mund
Endlich wieder Spargelzeit

Geschmackssache: Ob grün oder weiß – lecker und gesund sind
beide. Foto: Obst & Gemüse – 1000 gute Gründe

Spargelzeit

Genuss
momente

Spargel aus unserer Region
Genießen Sie ein Stück deutsche Küche

Tel. 05306 - 2255
gaststaettelueddecke@gmail.com
Bäckerstraße 2 · 38162 Cremlingen / Hordorf
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KKULINARISCHEULINARISCHE GGENÜSENÜS SESE

Fortsetzung von Seite 8
Denn mit gerade mal rund 20
Kilokalorien pro 100 Gramm
bringt er jede Menge Power mit:
So deckt ein halbes Kilo Spargel
in etwa die Hälfte unseres Tages-
bedarfs an Folsäure – gut für
Blutbildung und Zellerneuerung.
Außerdem bringt Spargel mit sei-
ner leicht entwässernden Wir-
kung unseren Stoffwechsel in

Schwung. Grüner Spargel enthält
zusätzlich mehr vom Provitamin
A. Ob man in der Saison nun
jeden Tag oder einfach nur ab
und zu Spargel essen möchte:
Unter www.1000gutegruende.de
finden sich weitere Informationen
und jede Menge köstliche Spar-
gelrezepte – zusammengestellt
von Ernährungsexperten und
angesagten Foodbloggern.

Foto: Gerd Biegel

Im Winkel 23 |38154 Königslutter am Elm / OT Bornum
Telefon (05353) 9200 - E-mail: lindenhof.alfred@t-online.de

www.lindenhof-bornum.de

W
ei

l’s
uns Spaß macht, Sie zu bew

irten

Spargelbuffet
am 7. Juni, ab 18 Uhr

zum Preis von 36,50 €
Verbindliche Reservierung: 053539200
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Was bei vielen Menschen für Früh-
lingsgefühle sorgt, ist für Allergi-
kerinnen und Allergiker der Beginn
einer Leidenszeit. 
Besonders auffällig: Vor allem bei
Erwachsenen mittleren Alters
wurde in den vergangenen zehn
Jahren häufig Heuschnupfen dia-
gnostiziert. So stieg beispielsweise
in der Altersgruppe der 50- bis 59-
Jährigen die Zahl der Betroffenen
um etwa ein Drittel, bei den 70- bis
74-Jährigen verdoppelte sie sich
sogar fast. Gerade für ältere Men-
schen sind Allergien eine zusätzli-
che Belastung für das Immunsy-
stem. 
Bei Heuschnupfengeplagten wird
durch die herumfliegenden Baum-
und Gräserpollen eine allergische
Reaktion in den Schleimhäuten von
Nasen, Bronchien und Augen ausge-
löst. Dabei schüttet der Körper soge-
nannte Histamine aus, die wiederum
für die typischen Niesattacken, das
Augenjucken und eine laufende Nase
sorgen. Manche Menschen haben
auch grippeähnliche Beschwerden
wie Gliederschmerzen und fühlen
sich schlapp und müde. Ob es sich
tatsächlich um eine Reaktion auf die
Pollen handelt, lässt sich im Zweifel
mittels eines Haut- und Bluttests bei

einem Arzt oder einer Ärztin nach-
weisen. Rasches Erkennen und Be-
handeln ist wichtig, denn unbehan-
delt kann Heuschnupfen sich im
Laufe der Zeit verschlimmern und zu
chronischem Asthma führen.
Tipps für Heuschnupfengeplagte:
- Vor einem Aufenthalt im Freien  die

Pollenflugvorhersage überprüfen und
berücksichtigen. 
- Die Pollen aus der Wohnung und
aus dem Schlafzimmer heraushalten.
Kleidung nicht im Schlafzimmer aus-
ziehen und vor dem Schlafengehen
die Haare waschen. 
- Richtig Lüften: Auf dem Land in den

Abendstunden lüften und in der Stadt
am frühen Morgen. Nachts die Fen-
ster geschlossen halten. 
Eine Nasendusche kann dabei helfen,
die Pollen aus der Nase heraus zu
spülen. Gegen juckende Augen hel-
fen kalte Kompressen, etwa ein
feuchter Waschlappen. KKH

Achtung, Pollen! Zahl der Heuschnupfengeplagten steigt
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Rund 270.000 Menschen wer-
den in Deutschland Jahr für
Jahr aus heiterem Himmel aus
ihrem gewohnten Leben ge-
rissen – durch einen Schlagan-
fall.
Zwar können sie sich auf eine
der weltweit besten Akut-Versor-
gungsstrukturen verlassen sowie
auf sehr gute Reha-Angebote,
doch bei der Rückkehr in den All-
tag stehen Betroffene oft vor
großen Herausforderungen, die
sie allein nicht bewältigen kön-
nen. Zum einen benötigen sie
auch nach der Reha eine spezia-
lisierte medizinische Behand-

lung, zum anderen müssen sie
ihr Leben oft von Grund auf neu
zu organisieren.

Wie es für Betroffene und ihre
Angehörigen nach einem
Schlaganfall weitergeht, wo sie
Unterstützung finden und wie
die Krankheitsfolgen gemindert
werden können, dazu informie-
ren ExpertInnen  in der Sprech-
zeit anlässlich des Tags gegen
den Schlaganfall am 10. Mai.
Auch medizinischen und sozial-
rechtlichen Fragen rund um die
Schlaganfall-Nachsorge werden
beantwortet.

Schlaganfall
Wie geht es danach weiter?

Sprechzeit in Zusammenarbeit mit der Stiftung Deutsche
Schlaganfall-Hilfe

Am Donnerstag, 11. Mai 2023 von 15 bis 18 Uhr 
unter der kostenfreien Rufnummer:
0800 – 2 811 811

Expertinnen und Experten informieren über den
Weg zurück ins Leben

mit vielen 
Informationen,
Anregungen
und Tipps für
Menschen in
der zweiten 
Lebenshälfte! 

Lassen Sie sich 
„Wir im bestem Alter“ 
ganz bequem nach 
Hause liefern! 

im besten
Alter

CV Comet Verlag GmbH
Hagenbrücke 1-2
38100 Braunschweig

Telefon 05 31/38 000-10
info@comet-verlag.de
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(akz-o) Es gibt nichts Schöneres,
als einen Tag in der Natur zu
verbringen.
Natur entschleunigt, Natur verbin-
det und wer genau hinsieht, der
entdeckt immer wieder von
Neuem die Schönheit und Vielfalt
auf Wiesen und in Wäldern. Wer
wandert, bringt seinen Körper auf
Touren: Herz und Kreislauf, Mus-
keln und Abwehrkräfte profitieren
von der Bewegung unter freiem
Himmel. Auch wer unter Verspan-
nungen, Kopfschmerzen, Nervosi-
tät oder Stresssymptomen leidet,
sollte die Wanderschuhe regelmä-
ßig anziehen.
Ratgeber für unterwegs
Wer die Bewegung und die Natur
liebt, der befasst sich auch mit den
Tieren und Pflanzen in der Umge-
bung. Besonders schön ist es
dann, wenn man das Gesehene
erkennt und einordnen kann. Die
beiden Bücher „Wildblumen in
Wald und Flur“ (ISBN 978-3-928
382-06-9) und „Lebendiges in
Wald und Flur“ (ISBN 978-3-928
382-07-6) eignen sich als Ratgeber
für unterwegs ganz besonders gut
und erfreuen Groß und Klein. Auf
jeweils zwölf Seiten wird eine
schnelle Übersicht geboten. Die
Bücher sind leicht, passen gut in
jeden Rucksack und sind farbig
markiert – so finden sich auch
Laien-Botaniker und Neulinge
schnell zurecht. Besonders prak-
tisch: Mit einem farbigen Trage-
band lassen sich die Büchlein an
jeden Rucksack hängen.

Bei jedem Wetter raus in die
Natur
Wildblumen, Früchte, Pilze, Farne
und Moose, aber auch Tiere, zum
Beispiel Schmetterlinge oder
Insekten, begegnen dem Wande-
rer. Allzu oft möchte man dann
wissen, welche Art man da gerade
betrachtet. Gerade mit Blick auf
Pflanzen stellt sich unterwegs
auch mal die Frage, ob man die
soeben gepflückte Beere beden-
kenlos essen kann – dies beant-
wortet dann schnell der Ratgeber,
und zwar in Deutsch und Englisch,
auch die lateinischen und somit
botanischen Namen werden
benannt. Ebenso spannend ist die
Frage, ob man vielleicht gerade
eine Heilpflanze entdeckt hat oder
ob man aus dem gepflückten
Löwenzahn einen Salat zubereiten
kann. Beide Bücher sind übrigens
wetterfest gestaltet, sodass es
auch bei einem Regenschauer kei-
nen Grund gibt, zu Hause zu blei-
ben.

Wandern ist Entspannung 
Neues entdecken und erleben

Wandern verbindet das Erlebnis, die Entspannung und auch
Sinnesfreude. Fotos(2): pexels.com/akz-o

Den Ausblick genießen.
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Frühlingszeit ist Marderzeit: Durch-
gebissene Kabel und Schläuche
sind dann keine Seltenheit. Wer
einen Garagenstellplatz hat, sollte
sein Auto in den Frühjahrs- und
Sommer-Monaten auf jeden Fall so
oft wie möglich dort abstellen.
Marder werden besonders von der
Duftspur ihrer Artgenossen ange-
lockt. Daher sind Autos, die regel-
mäßig in fremden Marder-Revieren

parken, häufiger betroffen. Um
Bissschäden zu vermeiden, hilft es,
den Motorraum zu reinigen und
Duftmarken regelmäßig zu entfer-
nen. Damit die kleinen Raubtiere
gar nicht erst zu den empfindli-
chen Schläuchen und Kabeln
gelangen, kann es zudem sinnvoll
sein, den kompletten Motorraum
mit Drahtgittern abzuschotten.
Zusätzlich kann eine spezielle

Ummantelung aus Hartplastik, die
es im Baumarkt gibt, Kabel und
Schläuche vor den scharfen Mar-
derzähnen schützen. Autofahrer
sollten bei der Montage aber dar-
auf achten, dass die Schutzhüllen
nicht mit heißen oder beweglichen
Teilen in Kontakt kommen. Hunde-
haare, WC-Steine oder Mottenku-
geln haben sich zur Marderabwehr
nicht bewährt. Denn die Tiere
gewöhnen sich meist schnell an
den neuen Geruch. Wichtig zu wis-
sen: Mit einer Teil- oder Vollkasko-
versicherung sind Bissschäden
durch das Nagetier versichert.

Manche Anbieter kommen aber
nur für die beschädigten Teile wie
Kabel, Schläuche oder Manschet-
ten auf und erstatten Folgeschä-
den nur begrenzt. Autofahrer soll-
ten daher vorher nachfragen.
Schäden gilt es schnellstmöglich
zu melden. Die Versicherung infor-
miert dann über die weiteren
Schritte zur Schadenregulierung.
Übrigens: Elektroautos bleiben
meist verschont, da Unterboden
und Motorraum bei vielen Model-
len vollständig verkleidet sind. 

Peter Schnitzler, Kfz-Experte Ergo

Aktueller Tipp: Marderschäden vermeiden

Hat der Marder zugeschlagen? Foto: ERGO Group

Die Autobahnen gelten als
sehr sichere Straßen, doch bei
einem Unfall herrscht Alarm-
stufe Rot, warnen die Unfallex-
perten von DEKRA. Nicht nur
der eigentliche Unfall gefähr-
det dabei die Fahrzeuginsas-

sen. Auch die hohen Fahrge-
schwindigkeiten und die gerin-
gen Seitenabstände bergen
Risiken: nachfolgende Fahr-
zeuge können auffahren oder
Personen erfassen, die an den
Straßenrand flüchten.

Unfall auf der Autobahn
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Daniela Kirchhof
wurde zur Richte-
rin am Oberlandes-
gericht ernannt. 
Daniela Kirchhof ist
50 Jahre alt, ver-
heiratet und hat

einen Sohn.
Foto: OLG

NNAMENAMEN · N· NACHRICHTENACHRICHTEN

Foto: Evangelische Stiftung Neuerke-
rode/Bernhard Janitschke

Dr. med. Henning Cuhls
ist ab 1. Mai 2023 neuer Ärztli-
cher Direktor. Der 55-jährige
Facharzt für Anästhesiologie ist
seit Oktober 2021 im Marienstift
tätig und war zuvor stellvertre-
tender Klinikdirektor der Pallia-
tivmedizin am Universitätsklini-
kum Bonn. Dr. med. Udo Rudolf
Schwippel wurde  nach 20 Jah-
ren im Marienstift in den Ruhe-
stand verabschiedet. 

Gilbert Holzgang
wurde im Namen des nieder-
sächsischen Ministerpräsidenten
durch Oberbürgermeister Dr.
Thorsten Kornblum mit dem Ver-
dienstkreuz am Bande des Nie-
dersächsischen Verdienstordens
ausgezeichnet. Gilbert Holzgang
engagiert sich seit vielen Jahren
für das dokumentarische Theater.

Lars Dehnert 
verstärkt das Team in der
Presse- und Öffentlichkeitsar-
beit in der Pressestelle der
Polizeiinspektion. Der 43-jäh-
rige Polizeihauptkommissar
war zuvor unter anderem in
der Bereitschaftspolizei und
anschließend für mehrere
Jahre in der Verfügungseinheit
in Braunschweig tätig.
Dirk Oppermann unterstützt
derweil vorübergehend die
Pressestelle der Polizeidirek-
tion Braunschweig.

Das Zittern ist beendet. In
Braunschweig wird es auch
künftig eine Karstadt-Filiale
geben. Der Warenhauskonzern
Galeria Karstadt Kaufhof (GKK)
und die Volksbank eG Braun-
schweig Wolfsburg (BraWo)
haben sich auf ein tragfähiges
Konzept zur langfristigen Ent-
wicklung der Innenstadt-Filiale
in der Schuhstraße verständigt. 

Damit ist auch der Verlust hun-
derter Arbeitsplätze abgewendet
und zugleich ist der Weg bereitet
für die erfolgreiche Belebung zen-
traler Innenstadtlagen. 
„Dies ist ein wichtiger Tag für
unsere Stadt, den Handel und vor
allem die Karstadt-Beschäftigten,
deren Familien sowie die vielen
anderen, die direkt und indirekt
mit dem Traditionsunternehmen
hier in Braunschweig verbunden
sind. Alle Beteiligten haben zu
einer tragfähigen Lösung beige-
tragen. Die Voraussetzungen für
einen spürbar besseren Galeria

Karstadt Kaufhof sind geschaffen
- und das im Sinne der Menschen
in unserer Region“, sagt Jürgen
Brinkmann, Vorstandsvorsitzen-
der der Volksbank BraWo. "Es ist
eine große Chance für die posi-
tive Entwicklung unserer Innen-
stadt. Allerdings kann dies nur

ein erster Meilenstein sein. Jetzt
geht es darum, unsere Vereinba-
rungen zügig umzusetzen. Damit
geht die Hoffnung einher, dass
auch die Stadt und andere ent-
scheidende Player ihren verant-
wortungsvollen Beitrag zur Auf-
wertung der Innenstadt leisten.“ 

Drohende Schließung abgewendet:
Karstadt-Filiale in Braunschweig bleibt erhalten 

Die Karstadt-Filiale in Braunschweig. Foto: Redaktion

Das Welfen Chapter Braun-
schweig e. V., ein Chapter der
Harley Owners Group® (HOG),
feiert sein 30-jähriges Beste-
hen. 
Im Rahmen seines Wohltätig-

keitsprogramms spendet das
Welfen Chapter insgesamt 1000
Euro an das Hospizhaus am
Hohen Tore Braunschweig und
den Verein Hospizarbeit Braun-
schweig e.V. In den Räumlichkei-

ten des Hospizvereins Braun-
schweig überreichte das Welfen-
chapter, vertreten von seinem
Director Torsten Rieger und Mit-
gliedern des Chapters Spenden-
Schecks in Höhe von jeweils 500
Euro an Petra Scholz-Marxen,
Geschäftsführerin des Hospizver-
eins und Petra Gottsand, Leiterin
des Hospiz am Hohen Tore. Die
Mitglieder des  Welfen Chapter
Braunschweig eint die Begeiste-
rung für Harley-Davidson Motor-
räder und die Freude an gemein-
samen Touren und Aktivitäten,
nicht nur innerhalb der Motorrad-
welt. Daneben ist das Welfen
Chapter seit 30 Jahren satzungs-
gemäß auch der Wohltätigkeit
verpflichtet und unterstützt seit-
her gemeinnützige Organisatio-
nen in der Region.

Spende an das Hospizhaus am Hohen Tore
Welfen Chapter Braunschweig e. V

Übergabe der Spenden-Schecks. Foto: Welfen Chapter Braunschweig e. V.
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Kürzlich nahmen Oberbürgermeister Dr.
Thorsten Kornblum und BS Energy Vor-
stand Dr. Volker Lang am Theaterwall
an der Inbetriebnahme einer der ersten
neuen Ladesäulen teil. 
„Heute beginnen wir mit der flächen-
deckenden Versorgung aller Braun-

schweiger Stadtbezirke mit Ladeinfra-
struktur. Um die ehrgeizigen Ziele unse-
res Klimaschutzkonzepts für Braun-
schweig bis zum Jahr 2030 zu
erreichen, leistet die Elektromobilität
einen wichtigen Beitrag“, so Dr. Thor-
sten Kornblum und fährt fort: „Die

Ladeinfrastruktur ist die entscheidende
Voraussetzung dafür, dass sich die Elek-
tromobilität flächendeckend durchsetzt
– auch in Braunschweig. Insofern kom-
men wir mit dem Ausbau dem Wunsch
vieler BürgerInnen  nach.“
„Die Installation von öffentlichen Lade-
stationen wird deutlich an Geschwin-
digkeit aufnehmen. Damit stärken wir
klimafreundliche Mobilität“, ergänzt Dr.
Volker Lang und gibt einen Ausblick:
„Braunschweig erwartet bis Ende 2024
mindestens 200 neue Ladepunkte und
bis 2026 mindestens nochmal dieselbe
Anzahl über alle Stadtbezirke verteilt.
Bei Bedarf können zudem 100 weitere
Ladepunkte entstehen.”
Die neuen AC-Ladestationen befinden
sich am Theaterwall, an der Ebertallee,
Kastanienallee, am Andreeplatz. 

Neue Ladestationen für E-Fahrzeuge

Bis voraussichtlich Ende Okto-
ber 2023 dauern die Tiefbau-
arbeiten in der Karlstraße für
die Versorgungssicherheit der
Braunschweiger BürgerInnen.
Im Rahmen der Arbeiten
erneuert die SEBS rund 400
Meter Mischwasserkanal und
Hausanschlussleitungen in der
Karlstraße. Voraussichtlich im
Mai schließen sich Arbeiten für
die Fernwärmeversorgung im
Bereich Karlstraße / Wilhelm-
Bode-Straße  an. 
Die Karlstraße zwischen Ha-
genring und Wilhelm-Bode-
Straße wird abschnittsweise
voll gesperrt und die Park-
plätze werden vorübergehend
reduziert.

KünstlerInnen  aus der Region
können sich bis zum 31. Mai
2023 für einen Ausstellungs-
zeitraum im Jahr 2024 in der
"halle267 – städtische galerie
braunschweig" bewerben. 
Informationen:
www.braunschweig.de/halle2
67 veröffentlichten Angaben,
per E-Mail zu senden an :
halle267@braunschweig.de
oder postalisch: 
Stadt Braunschweig, Fachbe-
reich Kultur und Wissenschaft,
Kulturinstitut – halle267,
Schlossplatz 1 in 38100 Braun-
schweig. 
Bewerbungen, die nach Fri-
stende eingehen, können nicht
berücksichtigt werden.

Eigentlich sollten die Restar-
beiten am Brodweg im März
erledigt sein – so hatte es die
Bahn angekündigt. 
Gesperrt ist der Brodweg seit
Januar 2022. Die Bahn hat die
dortige Eisenbahnbrücke er-
neuert auf der Strecke Braun-
schweig – Helmstedt. 
Die neue Brücke ist bereits seit
Oktober fertig. Seitdem laufen
die Restarbeiten (wir berichte-
ten im Januar). 

Der Brodweg wird ab dem 12.
Mai wieder befahrbar sein.

IINN KKÜRZEÜRZE

Vom Babybauchshooting über
Yoga mit Kindern bis hin zur
Wochenbettberatung: Besuche-
rInnen  des Pop-up-Ladens „Braun-
schweig Pops Up“ vom Arbeitsaus-
schuss Innenstadt Braunschweig e.
V. (AAI) und der Öffentlichen Versi-
cherung Braunschweig können
sich noch bis Mitte Mai über ein
abwechslungsreiches Programm
rund um die Themen Schwanger-
schaft und Familie freuen. An-
schließend werden neue Gründe-
rInnen  die Räumlichkeiten am
Waisenhausdamm 8 übernehmen.
Mit anderen Eltern austauschen,
Tipps für Schwangerschaft und
Geburt bekommen und ganz per-
sönliche Erinnerungsstücke schaf-
fen: Die Gründerinnen im Pop-up-
Laden „Braunschweig Pops Up“
des AAI und der Öffentlichen Versi-
cherung Braunschweig bieten
neben den regulären Ladenöff-
nungszeiten ein abwechslungsrei-
ches Programm für werdende
Eltern und Familien an. Noch bis
zum 13. Mai füllen Erziehungsbe-
raterin Anna Kohnen, Vanessa Cri-
stalli von Lieblingsmensch sowie
Stephanie Höfer und Karolin Gaß-
mann von MyMox die Räumlich-

keiten am Waisenhausdamm 8 mit
Leben. „Bisher läuft es sehr gut“,
freut sich Gründerin Anna Kohnen.
„Besonders gut kommen aber
unsere ergänzenden Veranstaltun-
gen und Programmpunkte bei den
KundInnen  an.“ Montags findet
um 9:30 Uhr eine Gesprächsrunde
mit Kaffee und  Kuchen statt,
dienstags und mittwochs regelmä-

ßige Sprechstunden zu den The-
men kindliche Gefühle, Bindung,
Autonomiephase, stillen, schlafen
und mehr. Außerdem bietet sie im
Store Kinderyoga und ihr eigenes
Konzept, die „Achtsamen Aben-
teuer", an. 

Informationen  unter https://anna-
kohnen.de/kurse-fuer-kinder.

Angebote für (werdende) Eltern
Abwechslungsreiches Programm bei „Braunschweig Pops Up“

Vanessa Cristalli, Anna Kohnen sowie Karolin Gaßmann und
Stephanie Höfer von MyMox laden bei „Braunschweig Pops Up“
zu regelmäßigen Programmpunkten ein. Leonie Krieger von
Formensache übernimmt den Laden ab Mitte Mai gemeinsam
mit dem Team von Bieber Craft.

Foto: Arbeitsausschuss Innenstadt Braunschweig e. V./Philipp Ziebart

Inbetriebnahme der neuen Ladestation. Foto: BS Energy
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txn. Auch wenn Gartenbesitzer
gern an der frischen Luft sind,
gehören Rasenmähen und Un-
krautjäten meist nicht zu den Lieb-
lingsbeschäftigungen. 
Aber es geht auch anders: Wer
sich mehr Freizeit wünscht und

gleichzeitig die Artenvielfalt unter-
stützen möchte, kann über natur-
nahes Gärtnern nachdenken. Dafür
muss sich nicht der komplette Gar-
ten verwandeln. Für den Anfang
reichen wenige Quadratmeter. Ein
Wildblumenbeet ist schnell ange-

legt: Grundlage ist eine mehrjäh-
rige Samenmischung, empfehlens-
wert ist beispielsweise die Wild-
gärtner Freude „Bienengarten“ von
Neudorff. Arten wie die Moschus-
malve oder der Natternkopf sind
besonders wildbienenfreundlich

und tragen zum Schutz der mehr
als 500 Bienenarten in Deutsch-
land bei. Und so funktioniert es:
Einfach den Rasen mit einem Spa-
ten entfernen und den Boden lok-
kern. Dann die Samenmischung
ausstreuen, leicht andrücken und
so lange feucht halten, bis es
grünt. Einmal ausgesät, wachsen
die pollenreichen Blüten jedes Jahr
wieder und bieten Nützlingen eine
üppige Speisekarte von April bis
September. Die Wildblumenwiese
kann weitgehend sich selbst über-
lassen werden. Auch im Sommer
kommen die Pflanzen gut mit den
hohen Temperaturen klar, Wässern
ist nicht notwendig. Gemäht wird
einmal im Frühsommer und im
März, vor dem Austrieb. Das
Schnittgut einige Tage liegen las-
sen, damit die Blütensamen aus-
fallen. Im Herbst empfiehlt es sich,
verblühte Pflanzen nicht zu entfer-
nen. Insekten haben dann die
Möglichkeit, in den hohlen Stän-
geln zu überwintern und die Pflan-
zensamen helfen Vögeln über den
Winter. Weitere Tipps zum natur-
gemäßen Gärtnern gibt es unter
www.neudorff.de oder im Garten-
fachhandel.

Ein Wildblumenbeet hat viele Vorteile
Weniger Arbeit, mehr Nützlinge, kein Stress bei Trockenheit

KLEINANZEIGEN-
ANNAHME
�

0531/38 000 10
info@braunschweigreport.de

Wer einen Teil seines Rasens in eine Wildblumenwiese verwandelt, hat weniger Arbeit im Gar-
ten. Gleichzeitig entsteht ein Paradies für Wildbienen und andere Nützlinge, die bis in den
Herbst hinein Nahrung finden. Foto: Neudorff/txn
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Verbraucherzentrale informiert
in kostenlosen Online-Work-
shops.
Viele Verbraucher und Verbauche-
rinnen denken mit Schrecken an
ihre Strom- und Gasrechnungen.
Doch aktuell sind Strom- und Gast-
arife wieder günstiger zu haben –
ein Vergleich kann sich also durch-
aus lohnen. Aber wann ist ein
Wechsel wirklich sinnvoll? Wie las-
sen sich zuverlässige Versorger mit
fairen Tarifen finden und was ist
bei der Nutzung von Tarifrechnern
zu beachten?
Ralf Kalisch, Energieexperte und
Berater der Verbraucherzentrale
Niedersachsen, informiert hierzu in
zwei Online-Workshops.

Die Teilnahme ist kostenfrei und
bequem von zu Hause möglich.
Anmeldungen unter: 
www.verbraucherzentrale-nieder
sachsen.de/veranstaltungen

Wechsel des Strom oder 
des Gasanbieters

Unsere Expertin Selma Adigüzel,
Finanzierungsexpertin vom
Verband der Privaten Bau-
sparkassen, beantwortete am 
31. März Ihre Fragen. Hier eine
Zusammenfassung: 
Rechnet sich der Einbau einer neuen
Heizung eigentlich?
Grundsätzlich kann man sagen,
dass neue Heizungsanlagen effi-
zienter sind als alte. Allerdings
muss man Anschaffungs- und
Umbaukosten sowie ggfs. Däm-
mung und neue Fenster mitein-
beziehen. 
Welche Heizungsvariante ist denn
am sinnvollsten?
Dies hängt nicht zuletzt von
Ihrem Budget und von Ihrem
Haus ab. So eignen sich Wärme-
pumpen auf Grund der voraus-
sichtlichen Umbaumaßnahmen
nicht unbedingt für den Altbau. 
Ich verfüge über kein hohes Bud-
get. Die alte Ölheizung verbraucht
aber zu viel. Was tun?
Sie können bislang eine Ölbrenn-

wertheizung einbauen lassen
und reduzieren damit sowohl
den Verbrauch als auch den CO2-
Ausstoß. Allerdings wird dies
nicht gefördert. 
Könnte ich das auch in ein paar
Jahren machen, um vorher etwas
Geld zur Seite zu legen?
Wenn Gasleitungen zu weit ent-
fernt liegen oder soziale Härten
drohen, darf eine Ölbrennwert-
heizung bislang auch nach 2026
eingebaut werden. In dem Fall
böte sich das Ansparen eines
Bausparvertrages an, um Eigen-
kapital aufzubauen.
Welche Finanzierungmöglichkeiten
habe ich?
Wenn Sie auf Erneuerbare
umstellen, empfiehlt sich ein Mix
aus BAFA-Förderung, Eigenkapi-
tal und Baudarlehen. 
Wird ein Energieberater auch
bezuschusst?
Ja. Fachplanung und Baubeglei-
tung werden in Höhe von 50 Pro-
zent durch das BAFA gefördert. 

Eine neue Heizung hat ihren Preis
Ein solides Finanzpolster vorausgesetzt

www.steinglanz.de � Bernd-Rosemeyer-Str. 6 � 30880 Laatzen
Tel.: 05102 – 89038 60 � Fax: 05102 – 89038 89

Termine der Online-Work-
shops

08.05.2023, 17 bis 18 Uhr: 
Online-Workshop: 
Anbieterwechsel Strom –
Einfach und sicher!

15.05.2023, 17 bis 18 Uhr: 
Online-Workshop: 
Anbieterwechsel Gas – Ein-
fach und sicher!

Die Online-Workshops bieten
die Möglichkeit, sich in einer
Kleingruppe mit maximal 15
Teilnehmenden umfassend
zum Thema Anbieterwechsel
Strom oder Gas zu informie-
ren, Fragen zu stellen und
von den Erfahrungen ande-
rer zu profitieren.
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Lutz Dern
Inhaber

Porschestraße 6 Tel.: 0 53 51 - 523 847 eMail: DundH.Bau@t-online.de
38350 Helmstedt Fax: 0 53 51 - 523 851 www.carport-niedersachsen.de

Dachstühle/Innenausbau         Vordächer/Wintergärten        

Carports                                Häuser in Holzrahmenbauweise

Tiny Häuser

Wenn sich Moose, Flechten, Algen und
Dreck breit machen und die schöne Ein-
fahrt und Terrasse in eine grüne, hässli-
che, gefleckte Fläche verwandelt, dann ist
Zeit für „Die Steinreiniger Niedersachsen“. 
In der kalten und nassen Jahreszeit stel-
len rutschige, feuchte Algen und Flechten
auf dem Grundstück eine echte Sturzge-
fahr dar. Hier kann das Team um Nadine
Hopfgarten professionelle Abhilfe schaffen.
„Wege, Treppen, Terrassen und Einfahrten
können immer frisch aussehen. Wir reinigen
und imprägnieren jegliche Art von Steinen -
ob Pflastersteine, Terrassenplatten, Natur-
stein, wie Granit oder Sandstein“, sagt die
Unternehmerin. Nadine Hopfgarten hört oft
die Frage: „Wenn alte Steine durch Moose,
Flechten und Algenbewuchs unansehnlich
geworden sind, gibt es da überhaupt noch
Hilfe, oder ist es nicht besser, gleich neu zu
pflastern?“
Ihre Antwort darauf ist: „Sie würden stau-
nen, was wir mit unserer Spezialreini-
gungshaube mit Hochdruck, Heißwasser
und ohne Einsatz von Chemie alles hin-
kriegen. Auch skeptische Kunden sind
immer wieder positiv überrascht, wie toll
ihre Steine aussehen, nachdem wir sie

gereinigt und imprägniert haben. Und im
Vergleich zur Neuverlegung liegen wir je
nach Untergrund bei mindestens 70 %
Kostenersparnis. Das lohnt sich auf jeden
Fall.“ Die nächste oft gehörte Auffassung
ist: „Ich bin ein versierter Handwerker
und kann das mit meinem Hochdruckreini-
ger auch selbst bewerkstelligen.“ Nadine
Hopfgarten: „Grundsätzlich kann man
alles selbst versuchen - aber es wird halt
nicht annähernd so sauber wie nach unse-
rer Arbeit. Unsere eigens entwickelte Spe-
zialtechnik sorgt nicht nur für perfekt sau-
bere Flächen, sondern vermeidet durch die
direkte Absaugung des Schmutzwassers
mögliche Verunreinigungen im Umfeld.
Versuchen Sie das mal mit einem Hoch-
druckreiniger! Dazu kommt, dass man mit
einem handelsüblichen Hochdruckreiniger
(max. 160bar und Kaltwasser) den
Schmutz nur hin und her schiebt und sogar
Oberflächenschäden verursachen kann.
Wir vermeiden dies mit unserer speziell
angefertigten Reinigungshaube und
unserer einzigartigen Heißwasser-(bis zu
100 Grad)-Hochdruck(bis zu 350bar) -
Reinigungsanlage, die direkt in unserem
Einsatzfahrzeug verbaut ist.“

Moose, Flechten und Algen
professionell beseitigen

Anzeige

Die Grundstücksgesellschaft der
Stadt Braunschweig (GGB) hebt die
Preise für den Verkauf unbebauter
städtischer Gewerbegrundstücke
auf 90 Euro je Quadratmeter an.
"Der Gewerbeflächenpreis muss
sowohl die Entwicklungskosten als
auch die aktuelle Marktlage wider-
spiegeln", so Wirtschaftsdezernent
Gerold Leppa. Unter anderem
durch gestiegene Baukosten und
Beschaffungspreise habe sich die
Entwicklung von Gewerbeflächen
deutlich verteuert. Das zeige aktu-
ell etwa die Erschließung des
Gewerbegebiets Wenden-West,
dessen Vermarktung 2024 starten
soll. "Eine Vermarktung der Gewer-
beflächen zu den bisher üblichen
Verkaufspreisen wäre in hohem
Maße unwirtschaftlich für die Stadt
Braunschweig", so Leppa weiter. In
Wolfsburg  liegt der Preis bei 35
Euro pro Quadratmeter, in Hanno-
ver werden jedoch zwischen 100

und 200 Euro aufgerufen. In ande-
ren Oberzentren vergleichbarer
Größe wie Bielefeld, Münster und
Lübeck liegt der Quadratmeterpreis
zwischen 75 und 100 Euro. Einzige
Ausnahme stellen die städtischen
Gewerbeflächen am Forschungs-
flughafen dar, die mithilfe von För-
dermitteln entwickelt wurden und
deren Preis daher von der Erhö-
hung unberührt bleibt. 
Negative Auswirkungen auf die
Nachfrage erwartet die Wirt-
schaftsförderung nicht. Leppa: "Der
Wirtschafts- und Innovationsstand-
ort Braunschweig ist hochattraktiv
für Unternehmen verschiedenster
Branchen. Das zeigen nicht zuletzt
die Wartelisten. Wir rechnen daher
weiterhin mit einem hohen Bedarf
an Gewerbeflächen, um Braun-
schweiger Unternehmen samt
ihren Arbeitsplätzen am Standort
zu halten und auch Neuansiedlun-
gen zu ermöglichen."

Stadt erhöht Preise
für Gewerbeflächen

www.braunschweigreport.de
Im Internet lesen Sie uns unter
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Die Braunschweig Zukunft
GmbH hat sich das Ziel gesetzt,
Braunschweiger Unternehmen
noch umfangreicher bei der
Umsetzung von Klimaschutz-
maßnahmen zu unterstützen.
Im Rahmen des Klimaschutz-
konzepts 2.0 der Stadt Braun-
schweig hat die Wirtschaftsför-
derung das neue Aufgaben-
gebiet Klimaschutz und Nach-
haltigkeit in der Wirtschaft
übernommen.

Mit neuen Beratungsangebo-
ten, Maßnahmen und Koopera-
tionsprojekten will die Braun-
schweig Zukunft GmbH sowohl
junge als auch etablierte Unter-
nehmen bei den Herausforde-
rungen rund um das Thema
Nachhaltigkeit eng begleiten.
„Die Klimaschutzziele, gestie-
gene Energiepreise ebenso wie
der zunehmende Wettbewerb
um Rohstoffe fordern die Unter-
nehmen einerseits heraus,
eröffnen ihnen andererseits
aber auch Chancen, sich mit
klugen und innovativen Lösun-
gen am Markt durchzusetzen“,
so Gerold Leppa, Geschäftsfüh-
rer der Braunschweig Zukunft
GmbH. 
Die Beratungsbedarfe seien
dabei sehr unterschiedlich. „Für

viele mittelständische Betriebe,
zum Beispiel im produzierenden
Gewerbe, ist mehr Ressourcen-
effizienz schon allein aus
Kostengründen eine Notwen-
digkeit“, so Leppa. „Im Startup-
Bereich wiederum sehen wir
viele Teams, bei denen Nach-
haltigkeit praktisch den Kern
ihres Geschäftsmodells aus-
macht.“ Im Beratungs- und Ver-
anstaltungsportfolio der Wirt-
schaftsförderung sollen sich
diese unterschiedlichen Bedarfe
widerspiegeln. „Über die Bera-
tung von jungen und etablier-
ten Unternehmen hinaus bietet
der Standort Braunschweig
auch eine Menge Kooperations-
potenzial im Bereich nachhalti-
ger Innovationen. Startups, mit-
telständische Unternehmen
sowie Forschung und Wissen-
schaft können bei der nachhal-
tigen Transformation wechsel-
seitig voneinander profitieren“,
so Leppa. 
Ihr Informationsangebot zum
Themenbereich Klimaschutz
und Nachhaltigkeit wird die
Braunschweig Zukunft GmbH
kontinuierlich ausbauen. Basis
hierfür ist die neue Internet-
seite: 
www.braunschweig.de/wirt
schaft-umwelt

Wirtschaftsförderung
bei  Klimaschutz und Nachhaltigkeit

SmartSun GmbH

Hemkenroder Straße 5 · 38162 Cremlingen/OT Destedt
Telefon 05306 556073-0 · E-mail: info@smartsun38.de

Montag bis Donnerstag
jeweils von 9 bis 15:45 Uhr

Freitag von 9 bis 14 Uhr
Samstag von 9 bis 13 Uhr

oder nach tel. Vereinbarung

Buchen Sie noch heute ihren kostenlosen Aufmaßtermin
online unter www.smartsun38.de oder unter
Telefon 05306-5560730.

Mehr Sicherheit und verbesserte
Energieeffiziens

durch maßgefertigte Aluminium-

Rollladen

www.smartsun38.de

Jetzt bestellen und langen

Lieferzeiten vorbeugen

erfolgreich werben

Anzeigenschluss
Die Juni-Ausgabe erscheint 

Freitag, dem 2. Juni 2023.

Anzeigenschluss ist Dienstag, der 30. Mai 2023.

Telefon 0531 / 380000 · info@braunschweigreport.de
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Die Zinsen für Baugeld haben sich
seit Beginn des Jahres fast vervier-
facht. Die Immobilienpreise sind
weiter auf hohem Niveau. Den-
noch muss der Traum von den
eigenen vier Wänden nicht ausge-
träumt sein. Die Perspektiven für
Menschen, die Wohneigentum
erwerben wollen, waren ange-
sichts hoher Kaufpreise und Zinsen
gefühlt schon mal besser. Dabei ist
die Ausgangssituation heute nicht
schlechter als vor rund 25 Jahren.
Im Gegenteil: Der so genannte
Erschwinglichkeitsindex hat sich
seit 1995 um 37 Prozent verbes-
sert, weil bundesweit die Netto-
einkommen stärker gestiegen sind
als die Immobilienpreise. Trotzdem
tun sich viele Interessenten beim
Immobilienkauf angesichts von
Inflation und Zinswende schwer.
Häufig fehlt auch das nötige
Eigenkapital. 

Sparstrategien

„Es gibt beim Hauskauf viele Mög-
lichkeiten zu sparen, an die man
zunächst gar nicht denkt“, macht
Thomas Mau von der BHW Bau-
sparkasse Mut. So verkauft sich
nicht mehr jedes Haus wie von
selbst – die Position von Kaufwilli-
gen hat sich verbessert. „Man
sollte die Preise sondieren und ver-
handeln, Preisabschläge sind
durchaus wieder möglich“, sagt
Mau. Zu recht niedrigen Einstiegs-
preisen können Interessenten
Wohneigentum erwerben, wenn
sie sich für ein Haus auf einem Erb-
pachtgrundstück entscheiden.
Rund jede 20. Immobilie steht
heute auf einem Baugrund, der
nicht gekauft, aber für eine jährli-
che Zahlung von drei bis sechs

Prozent seines Werts gepachtet
werden kann. 

Muskelhypothek

Wer mangels Eigenkapital das Kre-
ditvolumen bei der Bank senken
möchte, kann den Kapitalmangel
teilweise durch Eigenleistungen
ausgleichen. Bis zu 15 Prozent der
Darlehenssumme akzeptieren Ban-
ken als „Muskelhypothek“. „Eigen-
kapital anzusparen ist so wichtig
wie nie“, betont der BHW Experte.
„Dafür und auch zur Zinssicherung
ist der Bausparvertrag ein ideales
Instrument.“ Er wird von der Bank
wie Eigenkapital bewertet und
sichert für das zukünftige Darlehen
die im langjährigen Mittel immer
noch günstigen Zinsen. Wer
schließlich das neue Eigenheim
bezieht, kann zudem sicher sein:
Die Inflation hilft beim Abtrag.

Wohneigentum
Nicht nur mit reichen Eltern

KLEINANZEIGEN-
ANNAHME
�

0531/38 000 10
info@braunschweigreport.de

erfolgreich werben

Der große
WERBETRÄGER
für Braunschweig
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Wir suchen zur Verstärkung unseres 
Teams zu sofort oder später

eine/n Medienberater (m/w/d)
im Anzeigenverkauf

Wenn Sie 

• kommunikations- und begeisterungsfähig sind
• sich durch Flexibilität, Zuverlässigkeit und

Einsatzbereitschaft auszeichnen
• Menschen begeistern können und über ein 

sicheres und selbstbewusstes Auftreten 
verfügen,

• Lust haben, in unserem Team mitzuwirken,

erbitten wir Ihre schriftliche Bewerbung an:

CV Comet Verlag GmbH
Im Remenfeld 5 · 38104 Braunschweig
info@braunschweigreport.de

Geld verdienen beim Spazierengehen

Wir suchen für verschiedene Gebiete in Ihrem Wohngebiet
– auch als Urlaubsvertretung –

Zusteller (m/w/d) für Zeitungen + Prospekte
(SchülerInnen, StudentInnen, Hausfrauen, Pensioäre)

Haben Sie Interesse?
Dann rufen Sie einfach an unter Telefon 05 31 / 38 000-93
oder per Mail an info@comet-verlag.de

ANZEIGENSCHLUSS
für die Ausgabe Juni 2023
am 2.6.2023, ist Dienstag,

der 30.05.2023, 18 Uhr.
Telefon 0531 / 380000

info@braunschweigreport.de

erfolgreich werben
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Jugendliche ab 13 Jahren, die sich
intensiv musikalisch fördern lassen
möchten, können sich bis zum 15.
Mai bei der Städtischen Musik-
schule Braunschweig für die näch-
ste Aufnahmeprüfung zur Studien-
vorbereitenden Ausbildung  anmel-
den.  
Die Aufnahme- und Zwischenprüfun-
gen finden vormittags am Donners-
tag, 15. Juni und am Freitag, 16.  Juni
statt. Die Städtische Musikschule
bietet im Rahmen der Studienvor-
bereitenden Ausbildung (SVA)
Unterricht in allen Instrumenten
und im Gesang an. Der Unterricht
in einem Haupt- und Nebenfachin-

strument wird durch die Fächer
Musiktheorie (Gehörbildung und
Tonsatz) sowie Ensemble-, Band-
bzw. Orchesterspiel ergänzt. Inner-
halb der Ausbildungszeit sind jähr-
lich eine Zwischenprüfung und am
Ende eine Abschlussprüfung abzu-
legen. Ziel des wöchentlich ca. vier-
bis fünfstündigen Unterrichts ist es,
besonders musikinteressierte
Jugendliche mit entsprechender
Begabung neben der allgemeinbil-
denden Schule musikalisch so breit
und intensiv zu fördern, dass sich
daraus zu einem späteren Zeitpunkt
ein pädagogisches oder künstleri-
sches Musikstudium anschließen

kann. Das Angebot richtet sich
jedoch genauso an Jugendliche, die
an einem in sich abgeschlossenen
musikalischen Lehrgang interessiert
sind, um als Laienmusiker in Orche-
ster, Ensembles oder Bands qualifi-
ziert spielen zu können. Bei Bedarf
bietet die Städtische Musikschule
eine individuelle Beratung zum Fra-
genkomplex "Studienvorbereitende
Ausbildung (SVA)" an. Anmelde-
und Informationsunterlagen kön-
nen  telefonisch unter 0531/470
4960 angefordert werden.  Infor-
mationen unter:

www.musikschule.braunschweig.de.

Städtische Musikschule bietet
Vorbereitung auf ein Musikstudium an

Ankauf
Kaufe Bücher aus allen Bereichen (keine
Romane). A. Ehbrecht Tel. 05174-8397

Euro-Goldmünzen privat zu kaufen gesucht.
Telefon 01 57 57 / 400 355

Camping/Wohnwagen
Wir kaufen Wohnmobile + Wohnwagen
03944-36160 · www.wm-aw.de Fa

Tiermarkt

Verkauf Mietgesuche

Border Collie Welpen
10 Wochen 0175 /6894550

Immobilien
Wir suchen ein Haus in BS + Umgebung.
Tel. 0531-42878646

Eigentumswohnung ab 3 Zi. gesucht.
Tel. 0531-42878602

Bungalow, 160 Quadratmeter Wohnfläche mit
ausgebautem und komplett eingerichtetem Souter-
rain, Grundstücksgröße ca. 2500 Quadratmeter mit
gepflegtem Garten und Teich in bester Lage in
Cremlingen zu verkaufen. KP700.000 Euro. ABF
GmbH, Telefon 0531-3800013 gewerblich

Mietgesuche 4-5-Zimmer Wohnung, ca. 150
Quadratmeter, im  EG  oder mit Lift in Braun-
schweig oder Stadtrand für sofort oder später für
Mitarbeiter gesucht.  ABF GmbH, Telefon 0531-
3800018. gewerblich

Geschäftliche Empfehlungen
Fliesenleger: 0531 122 8821

Probleme mit 
Baumstümpfen??

Wir fräsen bis
2,15 m unter

Boden!
Pro Baum GmbH
Tel.: 481 14 95

Kapitalanlage

Gewerbepark 10.000 qm
Hallen 2.500 qm
zu verkaufen.

Lage: Staßfurt - 
neues Industriegebiet

Kaufpreis: 500.000 € VB

Telefon 0531/38 000 13

Münzen & Medaillen von hanseatischem
Ruheständler zum Kauf gesucht. Gern auch
umfangreiche Sammlung. Ich freue mich auf
Ihren Anruf 04275-963283

Zwei Baugrundstücke, insgesamt ca. 2500 Qua-
dratmeter, für 300 Euro/Quadratmeter in Cremlin-
gen zu verkaufen. ABF GmbH, Telefon 0531-
3800013 gewerblich 

Besuchen Sie uns

ONLINE
www.braunschweigreport.de

Das Institut für Musik und ihre
Vermittlung der Technischen Uni-
versität Braunschweig informiert
in zwei Veranstaltungen über
seine Eignungsprüfung und freut
sich über BewerberInnen für ein
Musikstudium bis zum 31. Mai
2023. 
Info-Veranstaltungen am 10. Mai
2023, 16 bis 18 Uhr, in Präsenz
im Institut für Musik und ihre Ver-
mittlung, Rebenring 58, Kleiner

Musiksaal (Kellergeschoss), am
17. Mai, 16 bis17:30 Uhr, online.
Um Anmeldung  an Isabell Bötsch
wird gebeten:
i.boetsch@tu-braunschweig.de.

Für die Online-Veranstaltung ist
eine Anmeldung bis zum 16. Mai
2023 notwendig.

www.tu-braunschweig.de/musik/
studieninteressierte

Musik studieren an der TU Braunschweig
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Der ehemalige und langjährige
Konzertmeister des Staatsorchesters
Braunschweig Johannes Denhoff
hat sich in den vergangenen drei
Jahrzehnten nicht nur sehr um das
Kultur- und Musikleben der Stadt
und Region Braunschweig verdient
gemacht. Jetzt hat er die LindenHof-
Kapelle gegründet und die Leitung
des kammermusikalischen Ensem-
bles übernommen. Sitz der Orche-
ster-Neugründung ist das Linden-
hof-Theater in der Kasernenstraße
19 in Braunschweig. Wenige Tage
vor Ostern fand dort ein beeindruk-
kendes Konzert unter dem Titel
„Romantik bis Gegenwart“ statt.
Neben dem bekannten Violinisten
Johannes Denhoff gehörten zum
Ensemble des Osterkonzerts die
international ausgezeichnete Kon-
zertpianistin Annette Denhoff,
Daniel Jerzewski (Viola) vom Staats-
orchester Braunschweig und der
renommierte Cellist und Komponist
Michael Denhoff. Ein Höhepunkt
des Osterkonzerts war die Weltur-
aufführung von drei Strophen aus
dem Melodienprojekt von Michael

Denhoff. Hier zeigte sich nachdrück-
lich, dass moderne klassische Musik
das Publikum wirklich begeistern
kann. Diese Aussage trifft auch auf
das herausragende Klavierspiel von
Annette Denhoff im Klaviersatz-
quartett von Gustav Mahler zu. Das
Osterkonzert war ausverkauft und
nach den umjubelten Darbietun-
gen, die in einigen Zugaben mün-
deten, waren sich die Zuschauer
einig, dass das Lindenhof-Theater
ein magischer Ort ist und die Quali-
tät der LindenHofKapelle so ausge-

zeichnet ist, dass es den Vergleich
mit Ensembles in Hamburg oder in
Berlin nicht scheuen muss. Nach
dem Konzert standen die Musiker in
der Theaterbar des Lindenhofs für
Gespräche zur Verfügung und
Johannes Denhoff verkaufte und
signierte seine CD’s und DVD’s. 
Die nächsten musikalischen Veran-
staltungen im Lindenhof-Theater
finden unter anderem am 16. Mai
um 19.30 Uhr mit Burkhard Bau-
ches Opera Curiosa (die Mozart
Oper „Hochzeit des Figaro“), dem

Chorkonzert von Con Brio „Wir
machen Musik – die beliebtesten
Chöre aus Musical, Pop und Oper“
unter der Leitung von Christine
Hintz-Kosfelder (Klavier) am 4. Juni
um 15 Uhr und dem Operettenkon-
zert „Wer hat noch nie vom Glück
geträumt – Musikalische Reise
durch die Welt der Operette und
des Musicals“ mit dem Almuth
Marianne Kroll (Sopran), Jörn Linde-
mann (Tenor) und Burkhard Bauche
(Klavier) am 9. Oktober 2023 um
19.30 Uhr statt. 
Die Karten bei der Konzertkasse
und unter: www.konzertkasse.de.
Restkarten am Veranstaltungstag
im Lindenhof-Theater. Vor, während
und nach den Aufführungen ist die
Theaterbar im Lindenhof-Theater
geöffnet.
Weitere Veranstaltungen:
Happy Birthday „ Der Frieden“ -
Lesung und Musik mit Andreas
Jäger und Musiker Till Seifert am 8.
Mai 2023 um 19:30 Uhr.
„Ja ich will...nicht!“ - Solopro-
gramm von Andreas Jäger am 11.
Mai 2023 um 19:30 Uhr

Osterkonzert der LindenHofKapelle war ein Erfolg

Geigenvirtuose Johannes Denhoff. Foto: Veronika Werner, Braunschweig

Ein Mord auf dem Burgplatz?
Die Polizisten der Mordkom-
mission in Braunschweig wer-
den nicht ermitteln. Ein Skan-
dal? Nein, eine Oper auf dem
Burgplatz.

In diesem Jahr feiert das bekannte
Burgplatz OpenAir mit der Oper
Tosca das 20-jährige Jubiläum.
Viele tausend Zuschauer werden
vom 26. August bis 13. Septem-
ber für eine ausverkaufte Burg-
platzarena sorgen, wenn das
Staatsorchester Braunschweig
unter der Leitung von Generalmu-
sikdirektor Srba Dinic spielt und
der Staatschor Braunschweig
sowie internationale Opernsoli-
sten und Ensemble-Mitglieder des
Theaters singen. 
Die Oper in drei Akten von Gia-
como Puccini nach dem Libretto
von Giuseppe Giacosa und Luigi
Illica gehört zu den beliebtesten

Werken des Musiktheater-Reper-
toires. 
Die Story ist dramatisch und rasch
erzählt. Die berühmte Sängerin
Floria Tosca gerät unverschuldet
in ein Netz politischer Intrigen.
Der Maler Mario Cavaradossi ist
Geliebter des eifersüchtigen
Opernstars und hilft einem poli-
tisch Verfolgten. Dafür wird er
vom intriganten Polizeichef Baron
Scarpia gefangen genommen.
Dieser erpresst Tosca, die ihren
Geliebten retten möchte. Der
Baron möchte Tosca zur Gelieb-
ten. Natürlich verschont er Mario
Cavaradossi nicht, der Opernkrimi
nimmt seinen Lauf und endet im
Tod von Cavaradossi. In einem
Akt der Verzweiflung tötet Tosca
Scarpia und kann die Erschießung
ihres Geliebten nicht verhindern.
Die international renommierte
Regisseurin Anna Bernreitner
inszeniert auf dem Burgplatz

diese Oper um Liebe, Eifersucht,
gebrochene Versprechen und
Mord. 
Viele Braunschweiger werden sich
auf ein Wiederhören von Liana
Aleksanyan (Tosca) freuen, die

einst in Braunschweig ihre Welt-
karriere begann. Michael Mrosek,
der der Star im Ensemble des
Braunschweiger Opernensembles
ist, singt den Bösewicht Scarpia.
Für die Tenorhits des Cavaradossi
steht mit Kwonsoo Jeon ebenfalls
ein Ensemblemitglied am Fuß des
Burglöwen. Fast alle Rollen sind
doppelt oder dreifach besetzt. In
den letzten zwei Jahrzehnten
waren mehr als 360.000
Zuschauer beim Burgplatz-Open-
Air, das von Braunschweig Energy
gesponsert wird. 
Für die Oper Tosca stehen in die-
sem Jahr 23.000 Karten in 19 Auf-
führungen zur Verfügung. Infor-
mationen und Karten gibt es im
Staatstheater und bei der Konzert-
kasse. 
Der Braunschweig-Report berich-
tet natürlich über die Premiere.

Prof. PhDr. Sven-David Müller

Mord auf dem Burgplatz: Floria Tosca bringt Polizeichef Scarpia um

Oper Tosca.
Foto: Staatstheater Braunschweig
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Am 9. März 1933 brannte auf
dem Ackerhof in Braunschweig
ein Scheiterhaufen, der mit
Akten, Büchern, Fahnen, Zei-
tungen und Flugblättern den
Kampf der Nationalsozialisten
gegen Andersdenkende in sei-
ner ganzen Brutalität zum Aus-
druck brachte. 
Ziel war es, die politischen Geg-
ner der Sozialdemokratie und
Gewerkschaften zu vernichten,
den Volksfreund Verlag als geisti-
gen Träger sozialistischen Gedan-
kenguts seiner Wirkung zu berau-
ben und die Erinnerung im
»Gedächtnis der Bücher « zu
löschen. Dann am 10. Mai 1933
brannten auf dem Braunschwei-
ger Schlossplatz Bücher bei jener
Aktion der Nationalsozialistischen
Deutschen Studentenschaft, bei
der sich Heinrich Heines Vision in
erschreckender Realität zu erfül-
len begann: »Das war ein Vorspiel
nur, dort wo man Bücher ver-
brennt, verbrennt man am Ende
Menschen.« 
Doch 1933 war keineswegs der
Anfang der Bücherverbrennungen
im nationalsozialistisch dominier-
ten Braunschweig. Bereits am 22.
März 1930 am »Tag des Buches«,
den der Börsenverein des Buch-
handels unter dem Motto »Jugend
und Buch« veranstaltete, organi-
siert von Jugendbünden, Verbän-
den, Buchhandlungen und Verla-

gen wude jede Form von »Schund-
literatur« bekämpft. Der beliebte
Schauspieler Hermann Mesmer
war als Till Eulenspiegel Schirm-
herr. Er fuhr mit einem »Schund-
karren« durch die Stadt, auf den
die Bevölkerung »mit Begeiste-
rung« alle »zur Säuberung ihrer
Buchregale« gesammelte »Schund-
literatur« warf. Auch aus den
Buchhandlungen wurde er reich-
lich gefüllt. Diese wurde am
Abend bei einem Volksfest auf
dem Schlossplatz -von Till Eulen-
spiegel mit fröhlichen Sprüchen
begleitet- aufgeschichtet und
angezündet:. »Herrmann Mesmer
als Eulenspiegel ließ alle bösen
Geister in schlechten Büchern den
Feuertod sterben« wurde berichtet

und die konservative Presse zog
als Fazit  des Tages: » Der Tag des
Buches stand in Braunschweig
unter einem günstigen Stern«.
Doch es kam noch schlimmer: Es
war mit dem Wissen um die Fol-
gen, keineswegs ein Mittwoch wie
jeder andere, dieser 10. Mai  vor
90 Jahren. In seinen Abendstun-
den flammten in den deutschen
Hochschulstädten -den Zentren der
Intelligenz und der weltweit ver-
netzten Wissenschaften- die Schei-
terhaufen, verbrannten die brau-
nen Schergen von der SA und dem
Nationalsozialistischen Deutschen
Studentenbund Bücher und Schrif-
ten missliebiger Autoren. Die Ten-
denz der Aktionen war eindeutig:
Die Bücherverbrennung sollte

sein: antimarxistisch, antibolsche-
wistisch, antijüdisch und antirepu-
blikanisch.
In Braunschweig ging diese
Bücherverbrennung vor 90 Jahren
von der Technischen Hochschule
aus, von dort marschierten am 10.
Mai die Bannerträger gegen den
undeutschen Geist zum Schloss-
platz. Der Rektor der Technischen
Hochschule befand sich an der
Spitze, eine »große Menschen-
menge« hatte sich am Schlossplatz
eingefunden, dazu Behördenver-
treter sowie Vertreter der Berufs-
feuerwehr einschließlich einer
aktiv tätigen Löschmannschaft.
Man war perfekt organisiert. Ver-
brannt wurden u.a. 640 Bände aus
der TH- Bibliothek, ca. 240 Bände
aus der Bücherei des Studenten-
werks und 117 Bände aus der
Öffentlichen Bücherei, dazu viele
Bücher aus privatem Besitz. 
Was man vor 90 Jahren am 10.
Mai 1933 verbrannte, waren
Stellvertreter für den freien Geist,
auf dem die Kultur Europas grün-
dete, der die Humanität unserer
Welt erst möglich macht. Viel-
leicht wird eines Tages im Rück-
blick der Geschichte diesem Tag
eine ganz andere Deutung
zukommen: Anfang vom Ende
jenes Zeitalters, für den das Buch
Inbegriff und Sinnbild des Geistes
gewesen ist. 

Gerd Biegel

Nicht erst 1933 brannten Bücher auf dem Schlossplatz

Till Eulenspiegel mit Schundkarren bei der Bücherverbrennung
1930. Foto: Archiv IBRG

Sorgfältig recherchiert, sprach-
lich versiert vermittelt und
gestalterisch ansprechend prä-
sentiert, so kennt man die
künstlerische, literarische und
dokumentarische Arbeit von
Gilbert Holzgang, dem 1949 in
der Schweiz geborenen Schau-
spieler, Regisseur, Dramaturg
und kulturdokumentarischen
Spurensucher. 
Seit 2000 ist das Theater Zeit-
raum seine künstlerische Hei-
mat. Neuerdings hat er als
Ergebnis einer weiteren künst-
lerischen, forschenden und ver-

mittelnden „Entdeckung“ das
Galka Emmy Scheyer Zentrum

geschaffen, um mehr und
Spannendes aber auch Aufklä-
rerisches zu dieser außerge-
wöhnlichen Künstlerin aufzu-
spüren und zu vermitteln. Aber
nicht nur in Braunschweig
wirkt er seit rund 20 Jahren
und ist vielen Kunstinteressier-
ten bekannt, auch weit darüber
hinaus besitzt er einen wirk-
mächtigen Ruf. Dies belegt nun
der niedersächsische Minister-
präsidenten Stephan Weil. In
seinem Namen wurde Gilbert
Holzgang durch Oberbürger-
meister Dr. Thorsten Kornblum

mit dem Verdienstkreuz am
Bande des Niedersächsischen
Verdienstordens ausgezeich-
net. Hervorgehoben wurde in
der Begründung u.a., dass der
Geehrte „ein gutes Gespür für
gesellschafts- und kulturhisto-
rische Prozesse und Zusam-
menhänge habe“ und schaffe
damit „ein detailreiches Bild
der Kunst –und Kulturge-
schichte Braunschweigs“. Eine
verdiente Würdigung, zu der
man Gilbert Holzgang gratulie-
ren darf. 

Gerd Biegel

Gilbert Holzgang für kulturelles Wirken geehrt

Oberbürgermeister Dr. Thor-
sten Kornblum und Gilbert
Holzgang (v.l.). Foto: Nielsen
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Mit grosser Euphorie und der Fan-
unterstützung von rund 2.500
Anhängern in Blau und Gelb war
die Braunschweiger Eintracht zum
Spitzenteam nach Paderborn
gereist und hatte in der kleinen
Arena sogar die erste Torchance.
Doch immer wieder brachten
leichte Ballverluste die Gastgeber
ins Spiel und sorgten für Torgefahr
für das wieder von Thorben Hoff-
mann gehütete Tor. Der Eintracht
Keeper hielt die Blau-Gelben mehr-
mals mit Paraden im Spiel, war
jedoch nach einem Flugkopfball
von Justvan in der 28. Minute erst-
mals geschlagen. Den Unterschied
an Effektivität zeigte dann Kauf-
mann auf, der im direkten Gegen-
zug den möglichen Ausgleich ver-
gab. Als alle im Stadion einen

knappen Vorsprung der Ostwestfa-
len zur Halbzeit sahen und man
auf der Eintrachtbank sich bereits
über Umstellungen für die zweite
Hälfte beriet, sorgte ein unnötiger
Fehlpass von de Medina für eine
klarere Führung der Gastgeber zur
Halbzeit. Schon fünf Minuten vor
dem Wiederanpfiff instruierte Trai-
ner Schiele neues Personal für
Hälfte zwei (Pherai und Lauber-
bach für de Medina und Wintzhei-
mer), doch die ersten Offensiv-
bemühungen verpufften und der
Ball lag zur scheinbaren Vorent-
scheidung erneut im Eintrachtnetz.
(52. Minute). Der Gegentreffer von
Ujah nur eine Minute später sorgte
für etwas Hoffnung auch beim Ein-

trachtanhang, doch immer wieder
verpufften die Angriffsbemühun-
gen der Löwen. In den letzten
Spielminuten überschlugen sich
dann die Ereignisse in Paderborn.
Einem Abseitstor liessen die Gast-

geber Treffer vier und fünf im
Minutentakt folgen, Pieringer ver-
gab sogar noch eine noch höhere
Führung vom Elfmeterpunkt.
„Herrmann Löns, die Heide
brennt!“ - fünf Mal bekamen die
Löwen die volle Dröhnung der Tor-
musik auf die Ohren, symbolisch
auch für das Spiel in Ostwestfalen,
denn im Eintracht Strafraum
brannte es immer wieder lichter-
loh. Nach der 1:2 Heimniederlage
gegen den 1. FC Magdeburg
haben die Löwen den zweiten
Matchball vergeben, sich etwas
vom Tabellenende ab zu setzen,
verschlechterten zudem die bisher
noch gute Tordifferenz, die im
engen Abstiegsrennen ebenfalls

von Bedeutung sein könnte. „Wir
müssen die leichten Fehler abstel-
len, wieder mehr in die Zwei-
kämpfe kommen und aggressiver
spielen. In der kommenden Woche
dürfen wir nicht so viel zulassen.
Wir spielen gegen einen direkten
Konkurrenten, das wissen wir
auch. Es ist eine lange Woche und
wir haben viel Zeit, den heutigen
Abend aufzuarbeiten." Kapitän
Robin Krauße war nach dem
Paderbornspiel voller Selbstkritik.
Aber noch haben die Löwen alles
selbst in der Hand, haben vier
Punkte Vorsprung zu den direkten
Abstiegsplätzen, liegen drei Zähler
vor dem Relegationsrang. Mit
Sandhausen und Jahn Regensburg
erwarten die Blau-Gelben zudem
die direkte Konkurrenz im Eintracht
Stadion, können aus eigener Kraft
und der Unterstützung von den
Rängen ein 'Endspiel' um die Liga-
zugehörigkeit am letzten Spieltag

in Rostock abwenden. Doch dazu
müssen die Spieler zur Stabilität in
der Abwehr zurückfinden, die sie
vor der Winterpause ausgezeich-
net hat. Es bleibt zu hoffen, dass
nicht wieder Verletzungen das
Team zurückwerfen (in Paderborn
musste Trainer Schiele z.B. auf
Benkovic verzichten), Pherai trotz
Gesichtsmaske zu alter Leistungs-
stärke zurückfindet und die Ein-
tracht ihre Torchancen besser aus-
nutzt. Allerdings gehen mit
Henning, Kaufmann und Jannis
Nikolaou auch drei Spieler  in die
Restpartien, die mit vier Gelben
Karten vorbelastet sind. Der Ver-
trag von Stürmer Anthony Ujah hat
sich durch seine Einsatzzeiten für
eine weitere Spielzeit verlängert,
ist allerdings nur für die 2. Liga
gültig. Seine neun Saisontreffer
nähren die Hoffnung auf mehr,
allerdings sollten auch seine Stür-
merkollegen ihre Treffer-quote
erhöhen. In Best-besetzung in der
Startelf hat der Eintrachtkader
seine Zweitligatauglichkeit bereits
mehrfach unter Beweis gestellt.
Noch hat die Eintracht alles selbst
in der Hand, doch es gilt: 'Verlieren
verboten' in den Heimspielen und
auswärts an die Leistung vom St.
Paulispiel anzuknüpfen, nur dann
ist der direkte Abstieg kein Thema
mehr in Braunschweig, sind die
Relegationsspiele am 3. und  6.
Juni Makulatur.

Matthias Schumacher

Die Heide brennt
Löwen vergeben erste Matchbälle im Abstiegskampf

Maurice Multhaup schoss die Löwen bei St. Pauli in Führung.
Fotos(4): Matthias Schumacher

Eintracht vergibt zu viele Torchancen.

Abstiegskampf in Braunschweig hier mit Ujah.
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Nach  30 Spieltagen hat die Braun-
schweiger Eintracht vier Punkte
Vorsprung zu den direkten Ab-
stiegsplätzen. Doch die restlichen
Spiele in dieser Saison haben für
die Löwen alle Endspielcharakter,
denn mindestens in drei Partien
geht es gegen die direkten Kontra-
henten im Kampf um den Klassen-
erhalt, die bisher alle noch hinter
den Blau-Gelben platziert sind.
Aber selbst der nächste Auswärts-
gegner, die SpVgg. Greuther Fürth,
ist noch nicht endgültig gerettet,
könnte ausgerechnet gegen die
Eintracht die final benötigten drei
Punkte einfahren und so erwartet
die Löwen auch im Fürther Ronhof
Sportpark ein heisser Tanz.

Sonntag, 07.05.23 13.30 Uhr
Eintracht – SV Sandhausen
Nach Alois Schwartz und Thomas
Oral versucht Gerhard Kleppinger
als dritter Trainer in dieser Saison
den Absturz des SV Sandhausen in
die dritte Liga zu vermeiden. Nur
im ersten Jahr nach dem Aufstieg
2012 schaffte man es sportlich als
17. nicht, die Klasse zu halten,
profitierte jedoch von dem Lizenz-
entzug des MSV Duisburg und
spielte weiter zweitklassig. Zehn
Jahre später steht dem SV Sand-
hausen das Wasser wieder bis zum
Hals, doch ausgerechnet der Inte-
rims-trainer nährt nach sieben
Punkten aus den letzten drei Par-
tien das Fünkchen Hoffnung, auch
zum 12. Mal in Folge als Zweitli-
gist in die kommende Saison zu
starten. Doch dazu müssen die
Kurpfälzer auch in Braunschweig
punkten, nach dem 2:1 Sieg in
Magdeburg auswärts erneut nach-
legen. Doch auch die Eintracht
steht nach der Niederlage in
Paderborn unter Druck, könnte im
Erfolgsfall aber den Grundstein
zum Klassererhalt legen.

Samstag, 13.05.23 13 Uhr
SpVgg. Greuther Fürth – Eintracht
Am 32. Spieltag muss die Eintracht
bei der Spielvereinigung Greuther
Fürth antreten. Mit 36 Punkten

benötigen die Franken noch min-
destens einen Dreier, um das
Abstiegsgespenst endgültig zu
verjagen. Die Fürther konnten in
dieser Spielzeit vor allem auf ihre
Heimstärke bauen, eroberten im
Sportpark Ronhof bisher 27 Zähler.
Bei den schweren Auswärtsaufga-
ben in Bielefeld und beim HSV ist
ein weiterer Heimsieg fest einge-
plant. Das 0:2 im letzten Heimspiel
gegen Aufstiegsaspirant Heiden-
heim war erst die zweite Heimnie-
derlage der Spielvereinigung. Der
Vorverkauf für diese Partie ist am
Dienstag gestartet. Die Spieler von
Trainer Michael Schiele wollen im
Frankenland den desaströsen Auf-
tritt beim letzten Auswärtsspiel in
Paderborn vergessen machen,
müssen dabei vor allem die Torjä-
ger Hrgota (10 Saisontore) und
Ache (7) der Gastgeber aus dem
Spiel nehmen und die eigenen
Konter erfolgreicher zu Ende spie-
len, um nicht wieder mit leeren
Händen die Heimreise antreten zu
müssen.

Samstag, 20.05.23 13 Uhr
Eintracht –Jahn Regensburg
Im letzten Heimspiel der Saison
wollen die Löwen im wahrschein-
lich ausverkauften Eintracht Sta-
dion endgültig den Klassenerhalt
feiern. Bei sechs Auftritten an der
Hamburger Strasse konnten die
Bayern nur 2008 die Punkte ent-
führen, nach den letzten fünf Par-
tien verliessen die Löwen jeweils
als Sieger den Platz. Mit Jahn
Regensburg erwartet die Eintracht
das schlechteste Auswärtsteam
der Liga. Nach zwölf Niederlagen
ist der derzeit Tabellenvorletzte
schon fast zum Siegen in Braun-
schweig verdammt, denn Heim-
spiele gegen Hamburg und Hei-
denheim bergen nicht unbedingt
eine Garantie auf Punktgewinne.

Sonntag, 28.05.23 15.30 Uhr
Hansa Rostock – Eintracht 
Möglichst in den Heimspielen zwei
Siege einfahren, dazu oder alter-
nativ eventuell in Fürth punkten -

dann kann die Braunschweiger
Eintracht entspannt die Reise an
die Ostsee zu Hansa Rostock antre-
ten. Ansonsten dürfte es ein heis-
ser Ritt im Ostseestadion werden,
sollte die Partie am letzten Spieltag
für beide Mannschaften Endspiel-
charakter haben, ein Szenario, das
es  von Braunschweiger Seite zu
vermeiden gilt. Die Hanseaten
haben noch einmal alle Register
gezogen, sich vom Sportdirektor
und Trainer getrennt, um den
Abstieg zu vermeiden. Zwar blieb
auch der neue Trainer Alois
Schwartz in seinen ersten drei Par-
tien auf der Hansabank sieglos,

konnte aber nach zuletzt zwei Sie-
gen in Folge die Abstiegsränge
verlassen und liegt mit seinen
Rostockern nur noch einen Zähler
hinter den Löwen. Zudem blieben
die Hanseaten zwei Mal in Folge
ohne Gegentor. Regensburg
daheim, Sandhausen und Nürn-
berg auswärts sind die Gegner von
Rostock vor dem Aufeinandertref-
fen mit den Löwen – Hansa hat es
wie die Eintracht mit direkten Kon-
kurrenten aus dem Tabellenkeller
zu tun, kann also aus eigener Kraft
ein Endspiel am letzten Spieltag
vermeiden.

Matthias Schumacher

Noch vier Endspiele für Eintracht 
Die 2. Liga auf der Zielgeraden

Die Fans stehen als 12. Mann hinter den Löwen.

SV Darmstadt 98 30 48:24 64
1. FC Heidenheim 1846 30 61:31 60
Hamburger SV 30 60:41 56
SC Paderborn 07 30 61:37 50
FC St. Pauli 30 47:35 50
Fortuna Düsseldorf 30 51:40 50
1. FC Kaiserslautern 30 43:38 44
Hannover 96 30 43:44 40
Holstein Kiel 30 48:52 40
Karlsruher SC 30 50:49 39
1. FC Magdeburg 30 42:52 38
SpVgg Greuther Fürth 30 39:45 36
1. FC Nürnberg 30 26:44 33
Eintracht Braunschweig 30 36:52 32
Hansa Rostock 30 26:46 31
Arminia Bielefeld 30 45:54 29
Jahn Regensburg 30 29:47 28
SV Sandhausen 30 33:57 28

1
2
3
4
5
6
7
8
9

10
11
12
13
14
15
16
17
18

Verein                         Spiele   Tore  Punkte
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Telefon 05 31/38 000-10
info@comet-verlag.de

mit vielen 
Informationen,
Anregungen
und Tipps für
Menschen in
der zweiten 
Lebenshälfte! 

Lassen Sie sich 
„Wir im bestem Alter“ 
ganz bequem nach 
Hause liefern! 

im besten
Alter

(djd-k) Medikamente sollen dem
Körper helfen – doch ihre Nebenwir-
kungen können der Gesundheit auch
schaden. So können Säureblocker
und Diabetes-Medikamente dazu
führen, dass zu wenig Vitamin B12

aufgenommen wird. Dadurch kann
ein Mangel entstehen. Zu den Fol-
gen zählen Müdigkeit, Erschöpfung
und Konzentrationsschwierigkeiten.
Mit der Zeit können bei Betroffenen
auch die Nerven geschädigt werden.

Hochdosierte Präparate wie B12
Ankermann, das rezeptfrei in der
Apotheke erhältlich ist, können
einen Mangel an Vitamin B12 aus-
gleichen. Begleitend dazu raten
Experten, auch tierische Lebensmit-

tel wie Milch, Käse und Eier auf den
Speiseplan zu setzen, da nur diese
das Vitamin enthalten. Weitere Infos
zum B12-Mangel gibt es unter
www.b12ankermann.de/vitamin-
b12-mangel.

Mangel entsteht oft unbemerkt
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Anzeige Viel Spaß beim Rätseln
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Am Montagnachmittag sind
eine Braunschweigerin und
ein Braunschweiger Opfer
von sogenannten "Schock-
anrufen" geworden. 

In beiden Fällen erhielten
die Betroffenen Anrufe von
angeblichen Polizeibeamten,
in denen geschildert wurde,
dass nahe Angehörige einen
Verkehrsunfall verursacht
hätten, bei dem ein Kind
tödlich verletzt worden sei. 
Nur durch Zahlung einer
hohen Geldsumme könne
man eine Verhaftung umge-
hen. 
Um die Echtheit des Anrufes
vorzutäuschen, wurde sogar
die Stimme des Familienan-
gehörigen imitiert. In wei-
nerlich verzweifelter Art
wurde um dringende Hilfe
gebeten. Im ersten Fall
gelang es den bislang unbe-
kannten Tätern, eine 90-jäh-

rige Braunschweigerin zur
Herausgabe von Bargeld im
mittleren fünfstelligen Be-
reich zu bewegen. Im zwei-
ten Fall gab ein 81-jähriger
Braunschweiger in der An-
nahme, einem Familienmit-
glied zu helfen, ebenfalls
Wertgegenstände und Bar-
mittel im fünfstelligen
Bereich heraus. 
Die Kriminalpolizei Braun-
schweig nahm in beiden Fäl-
len die Ermittlungen auf und
fertigte Strafanzeigen.  

In diesem Zusammenhang
rät die Polizei eindringlich: 

- Legen Sie bei solchen 
Anrufen sofort auf!  

- Melden Sie derartige 
Anrufe unverzüglich der 
Polizei unter 110!   

- Informieren Sie vertraute 
Personen.   

- Geben Sie niemals Bargeld
oder Wertgegenstände 
heraus!

Falsche Polizeibeamte
erbeuten hohe Geldsummen 

21.04.2023, 22.50 Uhr
Am Freitagabend fuhr die Stra-
ßenbahn der Linie 2 in Rich-
tung Heidberg. Als die Bahn an
der Haltestelle 'Hagenmarkt'
anhielt, haben drei junge Män-
ner in der Straßenbahn mit
einem Reizgassprühgerät han-
tiert und das Reizgas im
Wagon verteilt. Anschließend
verließen die drei Personen die
Straßenbahn verlassen und lie-
fen zügig in unbekannte Rich-
tung davon. 
Mindestens eine junge Frau

wurde durch das Reizgas ver-
letzt, sie hatte Schmerzen und
Atembeschwerden.
Die sofort alarmierte Polizei lei-
tete die Ermittlungen ein und
sucht nun nach weiteren
geschädigten Personen, die
sich in der Straßenbahn aufge-
halten und das Reizgas einge-
atmet haben oder Hinweise zu
den drei jungen Männern
geben können.
Hinweise nimmt das Polizei-
kommissariat Mitte unter
0531/476-3115 entgegen.

Unbekannte versprühen Reizgas
in Straßenbahn

10.04.2023, 23:40 Uhr
Am Montagabend befand sich
ein 38-jähriger Braunschwei-
ger mit seiner Begleitung nach
einem Restaurantbesuch auf
der Reichsstraße, um dort eine
Zigarette zu rauchen. 
Kurz vor Mitternacht kam ein
bislang unbekannter Mann auf
die beiden zu, schlug dem 38-
Jährigen mehrfach mit einer
Wodkaflasche auf den Kopf
und entriss ihm seine Umhän-
getasche mitsamt Inhalt. 
Der Unbekannte wurde kurz
verfolgt, jedoch in Höhe der

Diskothek "DAX" aus den
Augen verloren. Eine sofortige
polizeiliche Fahndung führte
ebenfalls nicht zur Feststellung
des Täters.
Der 38-Jährige konnte sein in

der Umhängetasche befindli-
ches Handy im Bereich der
Friedrich-Wilhelm-Straße orten. 
In einer dortigen Lokalität
konnten das Handy und die
Umhängetasche durch Polizei-
beamte gefunden und sicher-
gestellt werden. Die Geld-
börse, die sich ebenfalls in der
Tasche befand, fehlte.

Handtaschenraub
in der Reichsstraße

04.04.23, 15.30 - 17.00 Uhr
Am Dienstagnachmittag blok-
kierte eine größere Personen-
gruppe die Güldenstraße an der
Ecke Lange Straße und hinderte
dadurch mehrere Autofahrer an
der Weiterfahrt. Erst verkehrs-
leitende Maßnahmen der Poli-

zei ermöglichten ein Weiter-
kommen. Die Polizei sucht
Fahrzeugführer, die durch das
Blockieren der Personengruppe
an ihrer Weiterfahrt gehindert
wurden. Geschädigte melden
sich bitte beim Kriminaldauer-
dienst unter 0531/476-2516.

Nötigung im Straßenverkehr
Geschädigte gesucht

31.03.2023, 16 Uhr
Bereits Ende März besuchte
eine Braunschweigerin einen
Asia Markt am Bankplatz. Sie
hatte ihr Portemonnaie nach
dem Bezahlen kurzfristig
abgelegt und dort versehent-
lich vergessen. Als sie das
Fehlen des Portemonnaies
feststellte, erkundigte sie sich
in dem Lebensmittelgeschäft. 
Von den Mitarbeitern konnte
ihr nur noch mitgeteilt wer-
den, dass sich zwei Personen
gemeldet hatten, die einen
Mann beobachtet hatten, der

das Portemonnaie an sich
genommen und das Geschäft
verlassen hatte. Seitdem
wurde weder das Portemon-
naie noch die darin befindli-
chen Ausweisdokumente
beim Fundbüro oder der Poli-
zei abgegeben, so dass die
Polizei nun wegen Fundunter-
schlagung ermittelt. 

Die Polizei sucht die beiden
Zeugen, die den Mann beob-
achtet haben, und bittet sie,
sich beim PK Mitte unter
0531/476-3115 zu melden.

Zwei Zeugen
zu Fundunterschlagung gesucht

Zeugen gesucht
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Wir 
haben 

auch jetzt
eine große

Auswahl an 
E-Bikes auf 

Lager!




